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DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT

Der Frühling ist in unserer Gemeinde wieder angekommen

Dies zeigt sich schon sehr schön, wenn man durch unsere Gemeinde oder den Wald 

spaziert und den Anblick der ersten Frühlingsblumen genießen kann. In diesen schwieri-

gen Zeiten haben wir solch Frühlingsboten nötiger denn je – sie spenden uns Kraft, 

Hoffnung und Zuversicht und lassen uns trotz aller Umstände nicht verzagen. 

Ein Jahr Corona

Niemand hätte sich im Frühling des Vorjahres gedacht, dass uns das Virus SARS-CoV-2 

so lange in Atem halten und unser aller Leben so markant einschneiden wird. Nach 

bestem Wissen und Gewissen haben mein Team und ich im vergangenen Jahr für Sie, 

geschätzte Mitbürger, gearbeitet und gemeinsam unser Möglichstes getan, um all diese 

Herausforderungen zu bewältigen. 

Am Samstag, den 14. März 2020 kam erstmalig der rasch gebildete Corona-Einsatzstab zusammen, um alle 

nötigen Vorkehrungen für den 1. Lockdown zu treffen. So konnten wir Sie bereits am Montag, den 16. März 2020 

mittels einer Postwurfsendung mit allen für Sie relevanten Informationen versorgen: 

Ÿ Das Angebot von Essen auf Rädern wurde immens ausgeweitet. 

Ÿ In Kooperation mit den Flying Hands und ADEG Grabner wurde ein Einkaufs-Service initiiert. 

Ÿ Ein Apotheken-Service wurde eingerichtet, um Ihnen dringende Medikamente vor die Haustüre zu liefern. 

Ÿ Das Gemeinde Service Infotelefon war auch außerhalb der Amtszeiten und am Wochenende für Sie erreichbar. 

Zu Ostern konnten wir Sie über die ersten Lockerungen informieren: es öffneten die ersten Geschäfte und wir 

konnten zum Beispiel die Friedhöfe wieder für Besuche öffnen. 

Im Sommer hatten wir Zeit zum Durchatmen. Großzügige Lockerungen ermöglichten uns annähernd ein „norma-

les Leben“. Die Übersiedelung ins neue Rathaus erfolgte Anfang September und auch das neu adaptierte 

Geschäftslokal der Unikateria mit PostPartner öffnete im Herbst. Hier ist es uns nicht nur gelungen, das Angebot 

eines PostPartners im Ort zu erhalten (was keinesfalls selbstverständlich ist!), sondern dieses auch noch erheb-

lich zu erweitern. 

Im Herbst, genauer gesagt am 3. November 2020, trat dann der 2. Lockdown in Kraft. Auch hier haben wir Sie 

wieder mittels einer Postwurfsendung informiert – einerseits über jegliche gesetzlichen Beschränkungen, ander-

erseits auch über alle Services der Gemeinde für unsere Bevölkerung. 

Die Weihnachtszeit war bei uns keineswegs die „stillste Zeit im Jahr“ – galt es doch die Massentestungen für 

unsere Bevölkerung zu organisieren. Binnen zwei Wochen konnten wir insgesamt vier Teststraßen an zwei 

Standorten mit an die 40 freiwilligen Helfern auf die Beine 

stellen. An dieser Stelle nochmals einen herzlichen 

Dank dafür!

Seit 9. Februar 2021 können wir Ihnen auch eine perma-

nente Corona-Teststraße im Rathaus anbieten, bei der Sie 

sich zweimal wöchentlich kostenlos Testen lassen können. 

Auch hier möchte ich mich bei allen freiwilligen Helfern, 

unseren engagierten Bürgern, den Gemeindemandataren 

und unseren Mitarbeiten des Gemeindeamtes auf das 

Herzlichste bedanken.

Sie leisten eine großartige Arbeit für uns alle!

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Liebe Jugendliche und Kinder!

Auch der Spaß kam bei den Massentestungen nicht zu kurz.
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DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT

Gemeindeverwaltung steht nicht still

Doch parallel zu den coronabedingten Herausforderungen galt und gilt es, die laufende Gemeindeverwaltung 

bestmöglich zu erledigen. 

Geschätzte Mitbürger, die Marktgemeinde Enzesfeld-Lindabrunn versteht sich als wirtschaftliches Unternehmen 

für seine Bevölkerung. Wir verwalten für Sie die Infrastruktur wie etwa den Kanal und die Straßen, wir sorgen uns 

um Kindergarten- und Schulplätze für Ihre Kinder und bemühen uns, dass unsere Gemeinde nicht nur optisch, 

sondern mit Natur-im-Garten auch ökologisch eine gute Figur macht. Doch daneben ist unsere Gemeinde auch 

ein Dienstleistungsbetrieb für Sie, geschätzte Damen und Herren. Wir halten nicht nur öffentliche Spielplätze und 

Parkanlagen für Sie sauber und in Schuss, sondern bieten Ihnen auch eine Vielzahl an Services, die man in vielen 

anderen Gemeinden vergebens sucht. 

Und trotz der uns alle betreffenden Pandemie erledigen wir all diese Aufgaben noch immer sehr gerne für Sie! 

Enzesfeld-Lindabrunn ist eine lebenswerte und liebenswerte Gemeinde und das soll sie auch in Zukunft für 

unsere Kinder und Enkelkinder sein. Daher sind wir als gewählte Mandatare angehalten, bestmöglich im Sinne 

der gesamten Bevölkerung und im Sinne aller nachkommender Generationen zu wirtschaften. 

In den jetzigen Pandemiezeiten stellt dies jedoch eine große Herausforderung dar. Einerseits fallen aufgrund von 

COVID-19 Kosten an, die in keiner Finanzplanung berücksichtigt waren, andererseits erhält unsere Gemeinde 

weitaus weniger Finanzmittel aus Ertragsanteilen als kalkuliert. (Die Ertragsanteile des Landes NÖ sind die Haupteinnahme-

quelle einer Gemeinde. Siehe dazu den Bericht von GGR Ing. Herbert Haderer, Finanzen & Wirtschaft, ab Seite 10.)

Im Sinne einer nachhaltigen und zukunftsorientierten Arbeit für unsere Gemeinde ist es daher notwendig, auch in 

Zeiten wie diesen Anpassungen bei Gebühren und Abgaben vorzunehmen. Mir ist bewusst, dass niemand gerne 

mehr für etwas bezahlt als bisher, aber nehmen wir die schulische Tagesbetreuung als Beispiel. Dort musste neu 

kalkuliert werden, um dieses – in unserer Region einzigartige Angebot – auch für künftige Generationen anbieten 

zu können. (Siehe dazu den Bericht von GGR Stefan Rabl, Bildung & Betreuung ab Seite 8.)

Ein weiterer Punkt, der mir ganz besonders am Herzen liegt, ist die Förderung und Unterstützung unserer (mehr 

als 40!) ortsansässigen Vereine. Denn auch sie leiden unter den derzeitigen Beschränkungen. Unsere Vereine 

haben trotz fehlender Einkünfte laufende Ausgaben, welche gedeckt werden müssen und normalerweise sind im 

Gemeindebudget alljährlich Subvention genau dafür vorgesehen. Mein Team und ich haben uns daher entschlos-

sen, Gespräche mit den Vereinen zu suchen um gezielt und effektiv helfen zu können. So wollen wir erreichen, 

dass die derzeit begrenzten finanziellen Mittel dort ankommen, wo sie wirklich benötigt werden. (Siehe dazu Bericht 

von Vzbgm. Alexander Schermann, Kultur & Vereine, ab Seite 7.)

Ich möchte Sie an dieser Stelle einladen, beziehungsweise möchte ich darauf hinweisen, dass eine Gemeinde 

gerne als das „transparenteste Unternehmen überhaupt“ bezeichnet wird. Oder kennen Sie einen anderen 

Betrieb, der zum Beispiel seine Finanzgebarung für jedermann 

offenlegt? Sie können gerne im Internet auf unserer Gemeinde-

Website ( ) oder persönlich am www.enzesfeld-lindabrunn.at

Gemeindeamt Einsicht nehmen in eine Vielzahl von Daten und 

Fakten (gerne nehmen sich unsere Mitarbeiter im Rathaus Zeit 

für Sie, am besten vereinbaren Sie dazu einen Termin.). Diese 

Daten und Fakten wären zum Beispiel: 

Ÿ Rechnungsabschlüsse und Voranschläge

Ÿ Sitzungsprotokolle des Gemeinderates

Ÿ diverse Verträge der Gemeinde

Ÿ Bebauungspläne

Ÿ und vieles mehr 

All diese Informationen waren nie und sind nicht geheim!

Auch wenn dies oft fälschlicherweise behauptet wird! Gemeinde-Website:  www.enzesfeld-lindabrunn.at
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Umgesetzte Projekte trotz Corona

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger aus Enzesfeld-Lindabrunn!

Trotz der nun schon ein Jahr andauernden Pandemie, konnte eine Vielzahl an 

Projekten für Sie erarbeitet und umgesetzt werden, wie Sie auch laufend unseren 

Medien entnehmen konnten. 

Der neue Bauhof ist fertig gestellt und bietet unseren Mitarbeitern einen zeitgemä-

ßen Arbeitsplatz. In der großzügigen Halle können nun auch größere Reparatur- 

und Instandhaltungsarbeiten getätigt werden. Diese müssen nicht mehr an Fremd-

firmen ausgelagert werden und es können laufend Kosten gespart werden. 

Die Wertstoffhalle wurde ebenfalls für Sie adaptiert und ist nun ein innovatives 

Dienstleistungszentrum für unsere Bürger geworden. Besonders die neu errichte-

te Rampe erleichtert Ihnen das Einwerfen Ihrer Abfälle in die verschiedenen 

Container. Danke an dieser Stelle auch für das viele Lob, welches wir dafür schon 

bekommen haben!

Die ehemalige Freiluftklasse der Volksschule wurde in den Sommerferien adap-

tiert und steht nun als dritter Raum der schulischen Tagesbetreuung zur Verfügung. 

Die Bauarbeiten für die provisorische Gemeindebücherei sind abgeschlossen und 

die Bücher sind übersiedelt. In Kürze können wir unsere Gemeindebücherei am 

vorübergehenden Standort für Sie öffnen. 

Für das Gemeinde-Service „Essen auf Rädern“ wurde ein neues Auto angeschafft. 

Das Fahrzeug ist ein fünftüriger Ford Transit Courier Kastenwagen und besonders 

die beiden seitlichen Schiebetüren sind beim Ausliefern von „Essen auf Rädern“ 

praktisch, da so der gesamte Platz im Kofferraum optimal zugänglich ist.

Die Arbeiten am Rathausplatz schreiten zügig voran: Diverses wie Fahrradstän-

der, Mistkübel und Beleuchtung sind bereits montiert und die Bepflanzung wächst 

schon an. Ein neuer Treffpunkt in unserer Ortschaft, der zum Plaudern und 

Verweilen einlädt. Nutzen Sie noch vor Ostern die Gelegenheit und schmücken Sie 

unsere gemeinsamen Osterbäume! 

Geschätzte Damen und Herren! Ich hoffe Ihnen einen Überblick der geleisteten Arbeit, sowie der zukunftsorien-

tierten Projekte für unsere Heimatgemeinde gegeben zu haben. Für Ihre Fragen und Anliegen stehe ich Ihnen 

weiterhin jederzeit gerne telefonisch oder persönlich zur Verfügung. 

Abschließend möchte ich Ihnen ein frohes und ruhiges Osterfest

im Kreise Ihrer Liebsten wünschen.

Genießen Sie die Feiertage und vor allem bleiben Sie gesund!

Ihr/euer Bürgermeister

Franz Schneider

Containerrampe der Wertstoffhalle.

Adaptierung der Freiluftklasse.

Neues Auto für Essen auf Rädern.

DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Leben mit Corona

Seit nun mehr als einem Jahr sind wir alle mit der 

Corona-Pandemie konfrontiert. Kurz nach der 

Gemeinderatswahl und der darauffolgenden konstitu-

ierenden Gemeinderatssitzung wurden wir innerhalb 

kürzester Zeit zu Krisenmanagern.

Etwa bei den Hilfs- und Lieferdiensten, die unsere 

Gemeinde im ersten Lockdown geprägt haben. Es 

war eine Welle der Hilfsbereitschaft und des Zusam-

menhalts in unserer Gemeinde. Bei der zweiten Welle 

waren es die beiden Flächentests, die unsere 

Gemeinde gefordert hat. Aber auch diese Herausfor-

derung haben wir hervorragend gemeistert. Dabei 

konnte viel Wissen für die nun dauerhaft in unserer 

Gemeinde eingerichtete Teststraße gewonnen 

werden. Niemand hätte noch vor einem Jahr gedacht, 

dass unsere Gemeinde gemeinsam mit Freiwilligen 

eine wichtige gesundheitspolitische Stütze in einer 

Pandemie wird.

Auch wenn wir alle die Normalität herbeisehnen, 

meine persönliche Bitte: Bleiben wir weiter geduldig, 

gehen wir regelmäßig testen, nutzen wir die Möglich-

keit der Impfung, wenn es soweit ist, und halten wir 

weiter durch.

Vereinsleben in der Gemeinde

Niederösterreich ist das Land der Freiwilligen. Auch 

bei uns in der Gemeinde wird mit mehr als 40 Verei-

nen das Ehrenamt hochgehalten. Jedoch ist ein 

aktives Vereinsleben, wie wir es bis vor einem Jahr 

gekannt haben, derzeit kaum bis gar nicht möglich. 

Mich persönlich schmerzt es selbst als Mitglied in 

diversen Vereinen, keine Musikprobe besuchen, 

keinen Sport gemeinsam ausüben und keine Veran-

staltung durchführen zu dürfen.

Auch Vereine haben diverse Aufwände im Jahr. Je 

nach Größe und Vereinsart manche mehr, manche 

weniger. Genauso verhält es sich mit den Subven-

tionsansuchen der Vereine an die Gemeinde. Manche 

suchen um mehr an, manche um weniger, manche 

gar nicht. Fakt ist, dass wir als Gemeinde immer 

versuchen, die Vereine, die ein seriöses Subventions-

ansuchen gestellt haben, so weit als möglich zu 

unterstützen. Fakt ist aber auch, dass wir als Gemein-

de, gerade in einer wirtschaftlich schwierigen Zeit wie 

jetzt, sicher nicht mit der oppositionellen Gießkannen-

politik agieren werden, ohne Hintergründe zu wissen, 

wie es einem Verein wirklich geht. Die Behauptung, 

dass wir gerade während der Corona-Pandemie die 

Vereine nicht subventionieren oder sogar im Stich 

lassen, ist schlichtweg falsch!

Wir verfolgen einen vernünftigen Weg und laden 

Vereine zu einem persönlichen Gespräch gerne ein, 

wenn sie nachweislich Unterstützung benötigen. 

Bedarfsorientiert und individuell werden wir dann die 

Möglichkeiten eruieren und uns damit im Gemeinde-

rat beschäftigen. Zusätzlich darf ich Sie informieren, 

dass der NPO-Unterstützungsfonds um ein weiteres 

Quartal verlängert wurde. Bis Ende 2020 konnten 

Anträge für das 2. und das 3. Quartal gestellt werden. 

Anträge für das 4. Quartal 2020 können Sie bis 15. 

Mai 2021 über einreichen. https://antrag.npo-fonds.at 

Gemeinnützige Vereine aus Branchen, die vom 

Lockdown besonders betroffen sind, wie z. B. Sport- 

oder Kulturvereine, weil sie behördlich geschlossen 

wurden, können zusätzlich zur bekannten Unterstüt-

zung aus dem NPO-Unterstützungsfonds einen 

DER VIZEBÜRGERMEISTER INFORMIERT

Ausschuss für Kultur und Vereine
Zuständig für:

• Brauchtum, Heimat- und 

Traditionspflege

• Ehrenzeichen, Ehrungen, Babypaket

• Gemeinde-Veranstaltungen

• Gemeinde-Zeitung (Amtliches 

Mitteilungsblatt), diverse amtliche 

Drucksorten

• Marketing, Öffentlichkeitsarbeit

(Website, soziale Medien)

• Kirchliche Angelegenheiten

• LEADER Region Triestingtal

• Musikschulverband Triestingtal

• Vereinswesen

Vorsitz: 

• Vbgm. Alexander Schermann

Mitglieder: 

• GR Mag. Martin Baumgartner

• GR Gerhard Beck

• GRin Claudia Bloyer, MA

• GRin Josefin Wirth

• GRin Elisabeth Zottl-Paulischin



8

DER VIZEBÜRGERMEISTER INFORMIERT

Sehr geehrte Damen und Herren!

Liebe Kinder und Jugendliche!

Seit über einem Jahr hat uns die Coronapandemie 

nun schon fest im Griff. Ein schwieriges Jahr für viele 

von uns. Neben den am stärksten betroffenen 

Berufsgruppen wie Frisören und Gastronomen, 

standen und stehen besonders auf Kinder-

betreuung angewiesene berufstätige Eltern vor 

großen Herausforderungen. 

Viele folgten dem Aufruf der Bundesregierung und 

betreuten ihre Kinder in den eigenen vier Wänden, 

gleichzeitig war zu jedem Zeitpunkt eine Betreuung 

aller angemeldeten Kinder in den gemeindeeigenen 

Betreuungseinrichtungen gewährleistet!

Ausschuss für Bildung und Betreuung
Zuständig für:

• Kindergarten

• Volksschule

• Neue Mittelschule Hirtenberg

• Polytechnische Schule Pottenstein

• Sonderschule Berndorf

• Erwachsenenbildung

• Kleinkinderbetreuung, Hort, 

Nachmittagsbetreuung

• schulische Nachmittagsbetreuung

• Ferienspiel

Vorsitz: 

• GGR Stefan Rabl

Mitglieder: 

• GRin Sigrid Killer

• GRin Petra Miedler

• Vbgm. Alexander Schermann

• GR Marcel Stech

• GRin Andrea van Randenborgh

sogenannten „Lockdown-Zuschuss“ beantragen. Die 

Richtlinien und weitere Informationen zur Antragstel-

lung finden Sie unter https://npo-fonds.at/.

Gesellschaftliches Leben in der Gemeinde

Leider dürfen noch keine Veranstaltungen im her-

kömmlichen Sinne durchgeführt werden. Zu Redak-

tionsschluss ist uns auch noch nicht bekannt, wie es 

für unsere gastronomischen Betriebe bezüglich 

vorsichtige Öffnungsschritte weitergeht.

Auch unsere beliebte und schon traditionelle Gemein-

de-Veranstaltung bei der Spitalskirche, das „Frühlin-

gerwachen“ müssen wir leider unter diesen Umstän-

den auch für heuer absagen und hoffen, dass wir im 

September unsere Jubiläums- und Eröffnungsfeier-

lichkeiten (50 Jahre Zusammenlegung Enzesfeld und 

Lindabrunn sowie neues Gemeindezentrum) veran-

stalten und mit Ihnen gemeinsam feiern dürfen.

Meine Familie und ich nutzen die Angebote sehr 

gerne, deshalb noch einmal der Tipp: Wir haben so 

tolle gastronomische Betriebe in unserer Gemeinde 

(Gasthäuser, Heurigen inklusive Ab-Hof, Imbisse, 

Fleischerei, etc.), die das Beste aus der aktuellen 

Situation machen und uns jeden Tag kulinarische 

Schmankerln zum Abholen bieten oder sogar liefern. 

Wenn Sie einmal nicht selbst kochen wollen oder 

können bzw. ein gutes Achterl aus unserer Weinbau-

region genießen wollen, bestellen Sie bitte bei unse-

ren ortsansässigen Betrieben. Dadurch unterstützen 

Sie die heimische und regionale Wirtschaft

und Landwirtschaft.

Ostern ist das Fest der Hoffnung und der Familie

Abschließend darf ich mich bei allen bedanken, die

in unserer Gemeinde alles geben und wirklich

hart arbeiten, damit wir gut aus dieser Krise

kommen können.

Für Ihre Anliegen, Wünsche und Beschwerden stehe 

ich Ihnen sehr gerne zur Verfügung – persönlich, 

telefonisch, per E-Mail aber auch sehr gerne via 

Videokonferenz-Tool.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Liebsten ein frohes 

und gesegnetes Osterfest sowie viel Gesundheit, 

Kraft und Durchhaltevermögen! 

Ihr/dein/euer

Vizebürgermeister Alexander Schermann

AUS DEN AUSSCHÜSSEN
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AUS DEN AUSSCHÜSSEN

Auf eine Einhebung von Betreuungsbeiträgen wurde 

im ersten Lockdown generell und seit Lockdown 2 und 

3 nur bei nicht in Anspruch genommener Betreuung 

verzichtet. Die gesamten Mehrkosten trägt die 

Gemeinde, da keine Mittel von Land oder Bund zur 

Verfügung gestellt wurden. 

Wie sich die Pandemie weiterentwickeln wird, ist 

derzeit nicht absehbar. Wahrscheinlich werden wir 

lernen mit dieser Krankheit zu leben. Fest steht 

allerdings, dass auch bei optimistischer Betrachtung, 

die finanziellen Auswirkungen auf die Gemeinden 

gravierend sein werden und auch schon sind. (siehe 

Bericht GGR Ing. Haderer auf den nächsten Seiten.)

Mit Kosten von € 575.161,00 für Kinderbetreuung 

im Detail:

Ÿ Schulische Tagesbetreuung - € 52.227,85
Ÿ Kleinkinderbetreuung - € 75.662,02
Ÿ Kindergarten Enzesfeld - € 229.129,88
Ÿ Kindergarten Lindabrunn - € 218.141,25

leistet die Marktgemeinde Enzesfeld-Lindabrunn 

einen unverzichtbaren Beitrag für die Vereinbarkeit 

von Familie und Beruf. Diesen auch in schwierigen 

finanziellen Zeiten nachhaltig sichern zu können 

muss das vordringliche Ziel des Gemeinderates sein. 

Um dem gerecht zu werden, wurde erstmalig seit 

Einführung der Schulischen Tagesbetreuung, eine 

Anhebung der Betreuungsbeiträge von € 20,00 bis 

€ 30,00 monatlich je nach Betreuungsausmaß 

beschlossen. Dies entspricht einer Erhöhung von 

ca. € 1,50 pro Betreuungstag. 

Die Elternbeiträge sind Pauschalbeträge und sind 

auch nach der Anpassung mit € 130,00 monatlich für 

fünf Betreuungstage pro Woche im Vergleich sehr 

gering. Eine rechtlich mögliche Kostendeckung wäre 

erst ab einem Beitrag von € 230,00 monatlich zu 

erreichen. Bei einem Wegfall der Gruppenförderung 

durch das Land NÖ (wie bei den Förderungen für die 

Kindergärten 2018) sogar € 280,00 monatlich.

Die Anpassung tritt ab dem Schuljahr 2021/22 in Kraft.

Eine weitere Änderung wird es für die Frühbetreuung 

in der Volksschule geben. Dieses in unserer Region 

einzigartige Angebot ist mittlerweile an der Kapazi-

tätsgrenze angelangt. Ab September 2021 wird ein 

Pauschalbeitrag von € 25,00 pro Monat eingehoben. 

Das entspricht einem Anerkennungsbeitrag von 

€ 1,25 pro Tag. Dieser soll helfen, den Personalauf-

wand auf derzeitigem Niveau zu halten, und gleichzei-

tig einen Platz für alle die ihn brauchen zu sichern. 

Eine moderate Erhöhung von Beiträgen ist in der 

derzeitigen Situation unumgänglich, um das umfang-

reiche Betreuungsangebot in unserer Gemeinde 

auch in Zukunft gewährleisten zu können! Das sind 

wir den kommenden (Eltern-)Generationen schuldig!

Abschließend hoffe ich, dass ein normales gesell-

schaftliches Leben bald wieder möglich ist. Für den 

Sommer bin ich jedenfalls optimistisch, jedenfalls ist 

die Planung des Ferienspiels 2021 bereits in 

vollem Gange.

Ich wünsche Ihnen alles Gute und

bleiben Sie gesund!

Mit freundlichen Grüßen, 

GGR Stefan Rabl

Schulische Tagesbetreuung 

seit Schuljahr 2016/17 (unverändert)  ab Schuljahr 2021/22 .

1-2 Tage/Woche € 45,00 monatlich

3 Tage/Woche € 65,00 monatlich 2-3 Tage/Woche € 85,00 monatlich

4 Tage/Woche € 85,00 monatlich 4 Tage/Woche € 110,00 monatlich

5 Tage/Woche € 100,00 monatlich 5 Tage/Woche € 130,00 monatlich

Frühbetreuung

bis dato  ab dem Schuljahr 2021/22 .

Gratisangebot der Gemeinde  Pauschale von € 25,00

DIE TATSÄCHLICHEN ZAHLEN
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AUS DEN AUSSCHÜSSEN

Ausschuss für Finanzen und Wirtschaft
Zuständig für:

• Abgaben, Steuern, Gebühren, Mieten, 

Pachten

• Dienstpostenplan

• Finanz- und Vermögensverwaltung

• Förderungen, Subventionen

• Gewerbeangelegenheiten
(Betriebsansiedelungen, ARED-Park)

• Öffentliche Ordnung und Sicherheit 

(Feuerwehr, Polizei, Rettung), Hoch-

wasserschutz

• Rechts- und Verwaltungsangel.

• Raumordnung (Bebauungsplan, 

Flächenwidmung)

• Verpachtung v. Gemeindegründen

Vorsitz: 

• GGR Ing. Herbert Haderer

Mitglieder: 

• GRin Claudia Bloyer, MA

• GGR Wilfried Dallinger

• GR Sebastian Prendinger

• GGR Franz Schwarz

• GRin Karin Widermann

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger aus 

Enzesfeld-Lindabrunn!

Finanzen

Der Start in das Jahr 2021 steht ganz im Zeichen der 

Corona Pandemie. Wir alle bemerken, dass der Staat 

sehr viel Geld für die gesetzten Maßnahmen ausgibt. 

Zum Leidwesen der Kommunen werden bei den 

Gemeinden aber die Zahlungen stark gekürzt, 

andererseits die Kosten jedoch erhöht.

Gemäß dem Voranschlagsblatt des Landes 

Niederösterreich erhält die Gemeinde für das Jahr 

2021 um € 749.000,00 weniger an Ertragsanteilen 

vom Land NÖ gegenüber dem Jahr 2019.

Im gleichen Zeitraum erhöhten sich die Transfer-

zahlungen um € 252.000,00

In Summe sind dies € 1.001.000,00 weniger für 

unser Budget.

In der nachstehenden Tabelle sehen sie die Entwick-

lung der Zahlen der letzten drei Jahre. Hier ist ersicht-

lich, dass sich unsere budgetwirksamen Einnahmen 

aus Kommunalsteuer und Ertragsanteilen seit 2019 

um € 839.000,00 verringert haben! 

Förderungen für die Gemeinden sind im Gespräch. In 

welcher Form und Höhe diese sind, ist nicht absehbar.

(Die Beträge in der Auflistung sind in tsd. € angegeben, Anm.)

Einnahmen 2019 2020 2021 (Voranschlag)

Ÿ Kommunalsteuer 1590 1570 1500

Ÿ Ertragsanteile Land NÖ 3952 3251 3203

Summe 5542 4821 4703

Transferzahlungen an das Land NÖ

Ÿ Berufsschulen -36 -36 -35

Ÿ Sozialhilfe Wohnsitz Gemeindebeitrag -54 -57 -60

Ÿ Jugendwohlfahrtsumlage -90 -94 -102

Ÿ NÖKAS (NÖ Krankenanstalten-Sprengelbeitrag) -1046 -1125 -1220

Ÿ Sozialhilfebeitrag nach Finanzkraft -609 -638 -670

Summe 1835 1950 2087

Summe, welche die Gemeinde aus diesen

Budgetposten zur Verfügung hat 3707 2871 2616

Verminderung in % 100 % -23 % -30 %
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Wir als Gemeinde halten trotzdem unsere Leistungen 

für die Bewohner unserer Gemeinde aufrecht oder 

versuchen diese sogar zu verbessern.

Wir werden deshalb so budgetieren, dass alle Sozial-

leistungen aufrechterhalten werden. 

Wir werden mit unseren Lieferanten und Vertragspart-

nern verhandeln um Kosten zu senken.

Wir kommen aber nicht umhin, Gebühren welche 

jahrelang nicht angepasst wurden maßvoll anzuheben.

Bei Infrastrukturmaßnahmen setzen wir den Sparstift 

an. Das heißt, wir werden möglichst viele der notwen-

digen Erhaltungsmaßnahmen umsetzen, aber 2021 

keine neuen Projekte starten. 

Nur die Brunnengasse soll ab der Eichengasse 

verbreitert werden, um für die Fußgänger und Schul-

kinder welche sich dort bewegen, den Weg sicherer 

zu gestalten. Allerdings wird hier nur die Schüttung 

hergestellt und die Fahrbahndecke mit Recyclingma-

terial ausgeführt.

Geschätzte Mitbürger, auch in diesen Zeiten muss 

eine Gemeinde finanziell ordentlich geführt werden. 

Voraussetzung ist aber, dass wir entsprechend 

wirtschaften. Dadurch wird es möglich sein, wenn die 

Pandemie überstanden ist, unser lebens- und

l iebenswertes Enzesfeld-Lindabrunn weiter

zu entwickeln.

Raumordnung

In letzter Zeit war zu diesem Thema viel Unruhe in 

unserer Gemeinde. Da wurde eine Bausperre gefor-

dert, Bebauungspläne sollten erstellt werden.

Dazu kann ich nur so viel sagen: Gemeinderäte die so 

etwas fordern, sollten sich zumindest über den Stand 

in unserer Gemeinde informieren. 

Wir haben von 2015 bis 2016 Teilbebauungspläne für 

unsere Gemeinde erarbeitet. Hier wird geregelt wie 

und wo gebaut werden darf.

Im November 2016 wurden diese im Gemeinderat 

beschlossen. Zum damaligen Zeitpunkt war 

für die betroffenen Flächen und Zonen eine

Bausperre verhängt.

Nachstehend finden sie die gesetzliche Regelung für 

Bausperren NÖ Raumordnungsgesetz. 

Ein ganz wichtiger Punkt dabei ist der letzte Absatz 

des § 35 NÖ ROG.

Der § 35 NÖ ROG 2014 Bausperre (Bebauungs-

plan) regelt zu welchem Zweck Bausperren 

verhängt werden dürfen

(1) Wenn die Erlassung oder die Änderung des 

Bebauungsplans beabsichtigt ist, dann darf der 

Gemeinderat zur Sicherung seiner Ziele mit Verord-

nung eine Bausperre erlassen. In dieser Verordnung 

ist der Zweck der Erlassung oder Änderung des 

Bebauungsplans anzuführen.

(2) Die Bausperre darf sich auf einzelne Grundstücke, 

auf ein bestimmtes Gebiet oder auf ganze Katastral-

gemeinden erstrecken.

(3) Die Bausperre tritt 2 Jahre nach ihrer Kundma-

chung außer Kraft, wenn sie nicht früher aufgehoben 

wird. Sie kann vor dem Ablauf dieser Frist einmal für 1 

Jahr verlängert werden.

(4) Die Bausperre hat die Wirkung, dass eine Bau-

platzerklärung (§ 11 Abs. 2 NÖ Bauordnung 2014, 

LGBl. Nr. 1/2015) nicht erfolgen darf und Vorhaben 

nach § 14 und § 15 NÖ BO 2014, LGBl. Nr. 1/2015, 

unzulässig sind, wenn durch sie der Zweck der 

Bausperre gefährdet würde.

Bauverfahren, die im Zeitpunkt der Kundmachung der 

Bausperre bereits anhängig waren, werden hiedurch 

nicht berührt.

Wie die Bebauungsmöglichkeiten in unserer Gemein-

de derzeit sind, können sie den Bebauungsplänen 

und dem Flächenwidmungsplan der Marktgemeinde 

Enzesfeld-Lindabrunn entnehmen. Diese liegen im 

Bauamt auf und jeder der sich dafür interessiert, kann 

hier jederzeit Einsicht nehmen. 

Liebe Enzesfelder und Lindabrunner, ich wünsche 

uns, dass wir bald wieder zu unserem vor Corona 

gewohnten Leben zurückkehren können. In diesem 

Sinne hoffe ich, dass sie mit Ihrer Familie und 

Freunden ein schönes Osterfest feiern können.

Ich verspreche ihnen weiter im Sinne unserer 

Gemeinde zu arbeiten um unser Enzesfeld-

Lindabrunn noch lebens- und liebenswerter zu 

machen.

Ihr

GGR Ing. Herbert Haderer

AUS DEN AUSSCHÜSSEN
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Vorsorge Aktiv

Der Zuspruch zu den geplanten VORSORGE AKTIV 

Kursen ist groß. „Wer länger gesund bleiben will, fängt 

am besten jetzt damit an“, lautet das Motto von 

VORSORGE AKTIV. Bewegung, Ernährung und 

Mentale Gesundheit sind die Themen, die bei regel-

mäßigen Treffen in kleinen Gruppen behandelt 

werden. Profis helfen bei der schrittweisen Umstel-

lung des Lebensstils. Der geplante Start unserer 

Kurse musste wegen der Corona-Situation verscho-

ben werden. Und ich hoffe, dass es im Frühling 

endlich soweit ist.

Sie haben Interesse mitzumachen? Bei Interesse 

melden Sie sich bitte bei:

Monika Kronaus, Regionalkoordinatorin des Pro-

gramms VorsorgeAktiv. 

Tel.: 0676/858 723 452

E-Mail:  monika.kronaus@noetutgut.at

Seniorencafe

In den wärmeren Monaten wird es wieder das „Senio-
rencafé im Freien“ geben. Wir haben diese Form 
gewählt, damit wir unsere Seniorinnen und Senioren 
mit Kaffee, Kuchen und Plauderei bewirten können, 
solange es nicht möglich ist, das traditionelle Senio-
rencafé abzuhalten.

tut gut - Schrittewege

In Enzesfeld-Lindabrunn gibt es seit dem Jahr 2015 

zwei tut-gut Schrittewege.

Route 1: 3,1 km – 4392 Schritte

Route 2: 4,6 km – 6498 Schritte. 

Die Tafel vor der Volksschule zeigt die Anzahl der 

Schritte und der Kilometer. Da die Markierung an 

manchen Stellen nur mehr schlecht oder gar nicht 

mehr zu sehen ist, werden die Wege neu markiert.

Schönen Frühling wünscht Ihre

GGRin Karin Scheele

Ausschuss für Gesundheit und Soziales

AUS DEN AUSSCHÜSSEN

Zuständig für:

• Behindertenagenden

• Fürsorge, Pflege

• Senioren

• Gesundheitswesen

• Sozialarbeit, Sozialhilfe

• Essen auf Rädern

• Wohlfahrt, Weihnachtsbons

• Heizkostenzuschuss

• Familienfreundliche Gemeinde

• Gesunde Gemeinde

• Sanitätspolizeiliche Agenden, 

Impfungen

Vorsitz: 
a• GGRin LAbg. Mag.  Karin Scheele

Mitglieder: 

• GRin Sigrid Killer

• GRin Petra Miedler

• GGR Stefan Rabl

• GR Martin Stockreiter

• GRin Andrea van Randenborgh
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger von

Enzesfeld-Lindabrunn!

Ein neues Jahr ist wieder gestartet, der Winter ist fast 

vorbei und Ostern steht vor der Tür. Unsere Projekte 

in der Gemeinde laufen plangemäß und haben sich 

gut weiterentwickelt.

Rathausplatz

Der Vorplatz unseres schönen Gemeindezentrums ist 

in den Abschlussarbeiten. Die großen Bäume sind 

gepflanzt und mit den Begrünungsarbeiten wurde 

bereits begonnen. Meiner Meinung nach ist der Platz 

sehr gelungen. Ich freue mich, wenn uns die Pande-

mie nicht mehr so fesselt, das Kaffeehaus öffnen darf 

und der Platz endlich belebt werden kann. 

Gemeindebücherei

Auch unsere provisorische Gemeindebücherei in der 

Hauptstraße 10 wird demnächst eröffnet und wieder 

unserer Bevölkerung zur Verfügung stehen.

Wertstoffhalle

Die Fertigstellung des Wertstoff-Sammelzentrums ist 

im Endspurt! Die Container stehen, die Überdachung 

ist fertig und die Tore bei der Rampe sind montiert. 

Einzig alleine der neue Problemstoff-Container lässt 

auf sich warten. Das Fundament dafür ist schon fertig 

aber leider gibt es noch Lieferschwierigkeiten.

Insgesamt sieht man auch hier die Modernisierung 

unserer Gemeinde! 

Weiterführung Fernwärme

Auch der Ausbau der Fernwärme im Gemeindegebiet 

wird weitergeführt! Derzeit liegt die Leitung im Kreu-

zungsbereich Eichengasse/Industriegasse. Die 

Trasse wird in der Eichengasse bis zur Wiener 

Neustädterstrasse verlaufen. Anschließend wird 

diese gequert und über die Kreuzgasse und Pettin-

gengasse bis zur Oberen Weinberggasse geführt. Im 

Zuge der Bauarbeiten in der Eichengasse wird 

gleichzeitig eine Leerverrohrung für die Straßenbe-

leuchtung verlegt.

Neue Wohneinheiten

Informieren darf ich Sie 

auch über die Errichtung 

neuer Reihenhäuser in 

der Hirtenbergerstrasse 

an der Triesting. Ein 

privater Bauträger errich-

tet auf dem Grundstück 

zwölf Wohneinheiten in 

Doppelhaus-Bauweise.

Ich wünsche Ihnen ein schönes Osterfest, vor allem in 

dieser schwierigen Zeit. Hoffentlich wird die Situation 

bald besser und wir können uns wieder persönlich 

sehen und treffen!

Alles Liebe und viel Gesundheit

Ihr

GGR Franz Schwarz

AUS DEN AUSSCHÜSSEN

Ausschuss für Infrastruktur und Verkehr
Zuständig für:

• Abfallwirtschaft

• Abwasser, Kanal

• Trinkwasser

• Energie

(Gas, Strom, Fernwärme)

• Bauwesen

(sofern nicht anders zugeordnet)

• Straßenbau

(Beleuchtung, Winterdienst)

• Verkehr

• Friedhof

• Verwaltung von Gemeinde-Objekten

Vorsitz: 

• GGR Franz Schwarz

Mitglieder: 

• GGR Wilfried Dallinger

• GGR Ing. Herbert Haderer

• GR Sebastian Prendinger

• GR Ing. Bernhard Schöller

• GR Andreas Wöhrer
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Liebe Enzesfeld-LindabrunnerInnen!

Seit der Gemeinderat den Beschluss gefasst hat, 

unsere über 70 Jahre alte Gemeindebücherei im 

ehemaligen Wohnhaus der Familie Pechhacker 

weiterzuführen, ist viel passiert! 

Gemeinderäte beim Entrümpeln der Bücherei.

Der Startschuss ist mit einer Entrümpelungsaktion 

von Gemeinderäten gefallen, die angepackt und die 

Räumlichkeiten für die Sanierung vorbereitet haben. 

An dieser Stelle auch ein herzliches Dankeschön der 

Firma KILLER, welche die Gerümpel-  und 

Abfallentsorgung für die Gemeinde kostenlos 

übernommen hat!

Wände und Böden der 

neuen Bücherei sind 

adaptiert und Regale 

aufgestellt worden. Der 

alte Bücherbestand 

wurde „durchforstet“, 

aber auch um viele 

neue Bücher ergänzt. 

Bei der Planung der Einrichtung.

Die Regale sind gefüllt und einer Wiederaufnahme 

des Betriebs (wenn auch unter Einhaltung diverser 

Sicherheitsmaßnahmen) steht nichts mehr im Wege.

Die Regale werden befüllt.

Ein neues Zuhause hat unsere Bücherei somit 

zumindest bis Ende 2021. Bis dahin soll geklärt 

werden, ob sie an dieser oder einer anderen Stelle 

dauerhaft eingerichtet wird. 

Eine neue Ausrichtung wird die Bücherei ebenfalls 

erhalten. Wir werden einen modernen Treffpunkt für 

alle Generationen schaffen! 

Gemeinsam mit den Büchereibetreuerinnen Magda 

Geiger, Elisabeth Buchecker, Christine Szumovski 

und GRin Andrea van Randenborgh freue ich mich 

darauf, Sie bald in unserer neuen Gemeindebücherei 

begrüßen zu dürfen!

Für Fragen, Wünsche und konstruktive Kritik kontak-

tieren Sie mich einfach unter .fmeix@gmx.at

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien alles Gute!

Mit freundlichen Grüßen, 

Ihr

Umweltgemeinderat GGR Ing. Franz Meixner, BBEd

Ausschuss für Sport und Freizeit

AUS DEN AUSSCHÜSSEN

Zuständig für:

• Chronik, Topothek

• Freizeit (-Einrichtungen)

• Fremdenverkehr

• Gemeinde-Bücherei

• Jugendfreizeitbetreuung TANDEM

• Rad- und Wanderwege, 

Mountainbikerouten

• Öffentlicher Radverkehr

• Spielplätze, Sportanlagen

• Tourismus

Vorsitz: 

• GGR Ing. Franz Meixner, BBEd

Mitglieder: 

• GGR Ing. Herbert Postl

• Vbgm. Alexander Schermann

• GR Marcel Stech

• GR Mark Stumvoll

• GRin Josefin Wirth
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Liebe Mitbürgerinnen 

und Mitbürger!

Ich bedanke mich recht 

herzlich für die Rückmel-

dungen aus der Bevölke-

rung  be t reffend  de r 

Spender für die Hunde-

kotsackerl. Es wurden in 

unserer letzten Aus-

schusss i t zung  neue 

S tandor te  fü r  d iese 

einstimmig beschlossen. 

Ich habe diesbezüglich in 

den Ortsplan von Enzes-

fe ld -L indabrunn  d ie 

berei ts bestehenden 

Spender eingezeichnet, 

sowie auch die nunmehr 

neu aufzustellenden und 

erlaube mir diesen Plan 

zur Information für alle 

hier auch abzudrucken. Zur Info für alle Hundebesit-

zer gebe ich Ihnen auch noch bekannt, dass es für das 

Smartphone eine neue App gibt, DOGstar, wo viele 

gute Tipps für Hundebesitzer abrufbar sind, Tierärzte, 

Hundezonen, Tierbedarf, Sackerlspender und, und.

Weiters wurde beschlossen, dass der Container für 

die Tierkörperverwertung nunmehr vom alten 

Gemeindegebäude zur Wertstoffhalle übersiedeln 

muss und dieser wird dort so installiert, dass er wieder 

für alle zu den Öffnungszeiten der Wertstoffhalle 

zugänglich ist. 

Die Müllinseln wurden bzw. werden aufgrund des 

Zuzuges auch mit neuen bzw. mehr Containern 

versehen und werden wir dies weiterhin beobachten, 

ob mit diesen das Auslangen gefunden werden kann, 

oder ob hier auch noch Nachbesserungen vorgenom-

men werden müssen.

Wenn Sie Fragen, Wünsche oder Anregungen haben, 

bitte wenden Sie sich vertrauensvoll an mich bzw. 

eines meiner Ausschussmitglieder.

Ich wünsche Ihnen aufgrund der Pandemie 

weiterhin BLEIBEN SIE GESUND, bzw. wenn es 

Sie „erwischt“ hat, dann hoffentlich WERDEN SIE 

BALD WIEDER GESUND. Ihre

GRin Silvia Pirker

Ausschuss für Wohnen und Leben

AUS DEN AUSSCHÜSSEN

Zuständig für:

• Integration

• Interkulturelle Angelegenheiten

• Abfallmanagement im öffentlichen 

Raum

• Gemeindewohnungs-Agenden

• Haustiere im öffentlichen Raum 

(Hundehaltegesetz)

• Tierhaltung

• Tierkörperverwertung

• Veterinärwesen

Vorsitz: 

• GRin Silvia Pirker

Mitglieder: 

• GR Sebastian Prendinger

• GR Ing. Bernhard Schöller

• GGR Franz Schwarz

• GR Mark Stumvoll

• GR Andreas Wöhrer
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AUS DEN AUSSCHÜSSEN

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

liebe Jugendliche und Kinder!

Osterbäume

wurden am Rathausplatz aufgestellt. Unter dem 

Motto „Schmück mich und ich bin glücklich!“ freuen 

sich unsere Osterbäume am Rathausplatz auf 

reichhaltige Verzierungen. 

Wie auch bei den Weihnachtsbäumen, sind wiederum 

alle herzlich eingeladen unsere Osterbäume zu 

schmücken.

Ob Osterei oder Hase,

etwas Selbstgebasteltes oder etwas Gekauftes.

Ob etwas Neues oder etwas Altes,

egal welche Farbe oder welches Material.

Der Kreativität sind keine Grenzen gesetzt.

Beim nächsten vorösterlichen Frühlingsspaziergang 

nehmen Sie ganz einfach etwas mit und hängen es 

auf einen der Bäume. Natürlich können Sie gerne bei 

jedem Spaziergang vorbeikommen und auch öfter 

etwas aufhängen. Je mehr desto besser. 

Wir alle, und der Bürgermeister voran, freuen uns auf 

den Besuch von Ihnen, um die Osterbäume schmü-

cken zu können. (Auch das Aufstellen machte uns schon 

sichtlich Spaß, siehe Bild.)

Pachtvertrag NEU für Schafweide Symposion

Mit unseren Schäfern Claudia Wolf und Michael 

Groiss wurde nach Ablauf von fünf Jahren per Ende 

Dezember 2020 ein neuer Pachtvertrag abgeschlos-

sen. Neu ist, dass die Schäferei von Biologen des 

Landschaftspflegevereines betreut wird, um so die 

Biodiversität des Geländes langfristig zu sichern. Wir 

freuen uns über eine weitere Beweidungsperiode und 

über die gute, lösungsorientierte Zusammenarbeit mit 

allen Beteiligten. 

Das Wichtigste ist die Achtsamkeit der Menschen 

gegenüber der Natur und der Kunsteinrichtungen. Es 

ist herrlich hier Entspannung zu suchen und den 

Freiraum zu genießen. Der Schutz der seltenen 

Pflanzen und Tiere sollte dabei immer im Fokus sein. 

Die Benützung der Wege kann dabei hilfreich sein. 

Kuhschelle, Gelber Lein und Orchidee werden uns 

dafür lange erfreuen. 

Ausschuss für Umwelt und Entwicklung
Zuständig für:

• Baumkataster

• Klimaschutz, Klimabündnis

• Land- und Forstwirtschaft

• Landwirtschaftliches Wegenetz, 

Güterwege

• Natur im Garten, Wildbienen

• Öffentliches Grünraummanagement

• Ortsbildpflege, Bau- und Naturdenk-

mäler

• Ortsentwicklung

• Symposion Lindabrunn

• Umweltschutz

Vorsitz: 

• GRin Elisabeth Zottl-Paulischin

Mitglieder: 

• GR Mag. Martin Baumgartner

• GR Gerhard Beck

• GGR Ing. Herbert Postl

• GR Martin Stockreiter

• GRin Andrea van Randenborgh
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Pflegetermin Symposion

Ein voller Erfolg mit 36 Teilnehmern war unser Pflege-

einsatz am Symposion am 20. Februar 2021. Der 

Freiraum am Gelände ist groß und so konnten wir 

ungehindert arbeiten und ein ganzes Wiesenstück 

von den ungewünschten Sträuchern befreien. Herzli-

chen Dank den teilnehmenden Familien aus unserer 

Heimatgemeinde, dem Verein Symposion Lindab-

runn (VSL), den Biologie-Studenten und dem Land-

schaftspflegeverein für die sachkundige Leitung.

Zuständigkeiten für den Grünraum

Neu für den Grünraum in unserer Gemeinde zustän-

dig sind die beiden Bauhofarbeiter Markus Deiber und 

Marek Kuntz, die sehr engagiert unter der Führung 

von unserem Bauhofleiter Phillip Simoner arbeiten. 

Hannes Strohschneider danken wir für die vielen 

Jahre seiner so positiven Begleitung, für sein gutes 

Zutun und sein immerwährendes Anpacken. Lieber 

Hannes, wir wünsche dir alles Gute. 

Rathaus Vorplatz Bepflanzung

Die Bepflanzung der Bäume wurde schon im Herbst 

vorgenommen. Das soll den Bäumen ein sicheres 

Anwachsen über den doch feuchteren Winter ermög-

lichen. Um Beschädigungen des Baumstammes zu 

vermeiden und Pflegekosten zu sparen wurde eine 

neue Variante der Baumsicherung, die Wurzelballen-

sicherung gewählt. Bei dieser Methode wird der 

Wurzelballen in der Erde verankert. In Kürze folgt nun 

die Bepflanzung mit Stauden und Gräsern, die uns mit 

ihrer Buntheit erfreuen werden. Der kleine temporäre 

Staketenzaun soll die Pflanzen schützen bis sie 

angewachsen sind. 

Mehrwerthecken im Garten

Die neue Gartensaison steht vor der Tür und es ist uns 

eine besondere Lust, sie im Garten zu verbringen. 

Aus Erfahrung weiß ich, dass einem die Pflanzlust 

nahezu überfällt. Vielleicht könnte heuer auch Ihre 

Entscheidung zugunsten der Wildsträucher ausfallen. 

Diese werden zumindest in kleiner Zahl bereits in 

jedem Fachmarkt angeboten. Sie tun der Insekten-

vielfalt damit nur Gutes und werden sich schon bald 

freuen, wenn es im Garten summt. Die ersten Hum-

melköniginnen, die jetzt schon erwachen, werden 

dann ungehindert Futter finden.

NiG-Infobroschüren im Gemeindefoyer

Hier finden Sie viele Infos zu Gartenthemen – vom 

Hochbeet über Mulchen, von der Auswahl des richti-

gen Baumes bis über das Wildstrauchangebot. 

Schauen Sie doch mal vorbei. Das NiG-Telefon ist 

ebenfalls für Sie erreichbar.

Webinare von Natur im Garten und ENU, der 

Umwelt und Energiestelle des Landes NÖ

Auch in diesen herausfordernden Zeiten stehen wir 

nicht still, was unsere Fortbildung anbelangt. Es gibt 

zahlreiche Angebote an kostenlosen Webinaren, die 

unsere Gemeindemitarbeiter, der Gemeindevorstand 

und der Ausschuss für Umwelt und Entwicklung bzw. 

auch interessierte Gemeindebürger nützen können. 

Gut, dass wir unser neues, geräumiges Rathaus mit 

allen dazu nötigen Einrichtungen haben und 

nutzen können.

Ich wünsche Ihnen schöne Frühlingstage, Ihre

GRin Elisabeth Zottl-Paulischin

AUS DEN AUSSCHÜSSEN
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Personaländerungen
Mit dem Jahreswechsel haben sich bei den Gemeindebediensteten einige personelle Änderungen ergeben. 

Neu in unserem Team begrüßen wir:

Wertstoffhalle modernisiert
Im Zuge des Neubaus des Bauhofes am Areal in 

der Industr iegasse 10 wurde auch unsere 

Wertstoffhalle modernisiert.

Ab sofort können Sie Ihre Abfälle nun noch bequemer 

entsorgen. Sie fahren mit Ihrem PKW auf die neu 

errichtete Rampe und können nun die Abfälle von 

oben in die einzelnen Container einwerfen. Um dies 

bei Regen und Schnee noch angenehmer zu gestal-

ten, wurde der Rampenbereich auch überdacht. Das 

hat nebenbei auch den Vorteil, dass die Abfälle in den 

Containern besser vor den Witterungseinflüssen 

geschützt sind.

Bürgermeister Franz Schneider dazu: „Unsere 

Bürgerinnen und Bürger können nun ihre Müllentsor-

gung noch bequemer erledigen. Vorbei sind die 

Zeiten, als die einzelnen Gegenstände mühsam in die 

Container getragen werden mussten. Die neue 

Rampe in Verbindung mit unseren großzügigen 

Öffnungszeiten ermöglicht eine moderne und 

zeitgemäße Abfallentsorgung.“

Die Öffnungszeiten des Wertstoffsammelzentrums 

sind wie gewohnt:

Ÿ jeden Dienstag und Donnerstag von 13.00 bis 

15.00 Uhr und

Ÿ jeden 2. Samstag von 08.00 bis 12.00 Uhr.

Welche Arten von Müll übernommen werden und 

weitere Infos finden Sie auf unserer Gemeinde-

Website (unter Bürgerservice | Abfallentsorgung). 

Martina Stibranyi
Sekretariat Rathaus

Zwei unserer bisherigen Mitarbeiter haben sich beruflich umorientiert: Sonja Haberz-Lechner (vormals Bauamt 

Rathaus) und Hannes Strohschneider (vormals Bauhof). 

Wir bedanken uns bei beiden für deren jahrelange, vorbildliche Arbeit und wünschen ihnen weiterhin viel Erfolg!

Phillip Simoner
Bauhofleiter

Franz Peter 
Bacik-Putz
Bauhof

Markus Deiber
Bauhof
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kostenpflichtige

BAUM- & STRAUCHSCHNITT
ABHOLAKTION

Neben der Baum- und Strauchschnittabholung durch 

den GVA im Herbst, bietet die Marktgemeinde Enzes-

feld-Lindabrunn allen Bewohnern jährlich einen 

weiteren Termin im Frühjahr an. 
 

Ÿ Menge
Pro Haushalt (Garten) ist die Abholung bergrenzt mit 

2 Kubikmetern. Fallen größere Mengen an, so ist 

dies direkt bei der Firma Komposthof Stockreiter 

anzumelden, sonst können diese Abfälle leider nicht 

abtransportiert werden. Kontakt Fa. Stockreiter: 
Tel. 0664/443 53 96 | Mail:  kompost@stockreiter.co.at
 

Ÿ Kein Grünschnittmaterial
Rasen-, Blumenschnitt oder Laub werden nicht 

entsorgt, sondern nur holzige Gartenabfälle.
 

Ÿ Kosten
Dieses zusätzliche Service wird von der Gemeinde 

organisiert und finanziell mit € 10,00 pro Haushalt 

unterstützt. Für die Haushaltsmenge verbleibt somit 

ein Restbetrag von € 12,00. Dieser ist direkt bei der 

Firma Komposthof Stockreiter einzuzahlen.

Ÿ Anmeldung
Füllen Sie untenstehenden Anmeldeabschnitt aus 

und lassen Sie uns diesen wie folgt zukommen: 
Ÿ Briefkasten vor dem Rathaus
Ÿ per Fax
Ÿ per E-Mail
Ÿ per Online-Anmeldung

 

Ÿ Bezahlung
Bitte zahlen Sie den Betrag von € 12,00 bis spätes-

tens 14.04.2021 auf folgendes Konto ein:

Komposthof Stockreiter

IBAN: AT49 3204 5000 0190 9100

Benötigen Sie einen Zahlschein, ist dieser im Bürger-

service (Rathaus, Erdgeschoss) erhältlich. 
 

Ÿ Lagerung
Das Grünschnittmaterial ist pro Haushalt getrennt 

(keine Sammellagerungen) und VOR dem Grund-

stück (nicht innerhalb) zu lagern. Deponieren Sie dort 

die Abfälle frühestens ab Samstag, 17.04.2021 und 

spätestens bis:

Lebenswert.Liebenswert.
Enzesfeld-Lindabrunn

Name:

Adresse:

Ort d. Lagerung:
(falls abweichend)

Telefon-Nr.:
(für Rückfragen)

Unterschrift:

Gemeindeamt
Enzesfeld-Lindabrunn
Rathausplatz 1

Fax: 02256 / 81251 DW 83
Mail:  post@enzesfeld-lindabrunn.at
Online: www.enzesfeld-lindabrunn.at
è Bürgerservice
è Formulare
è Baum- und Strauchschnitt-Anmeldung

Parteienverkehr:
Mo, Mi, Do, Fr: 08.00-12.00 Uhr
Di: 07.00-12.00 & 14.00-19.00 Uhr

Anmeldeschluss: Mittwoch, 14.04.2021. Verspätet eingelangte Anmeldungen können nicht berücksichtigt werden.

Montag, 19.04.2021 | 07.00 Uhr
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Trockenrasen-Pflegeeinsatz
Erfolgreicher Einsatz für die biologische Vielfalt 

am Symposion Lindabrunn

36 Freiwillige unserer Gemeinde, des Vereins Sym-

posion Lindabrunn (VSL, www.symposion-

lindabrunn.at) und des Landschaftspflegevereins 

Thermen l in ie -Wienerwa ld -Wiener  Becken 

( ) ließen sich am 20. www.landschaftspflegeverein.at

Februar 2021 nicht vom trüben Wetter abhalten.

Ausgerüstet mit Astschere, Krampen, Handsäge und 

Motorsäge wurden die wertvollen (Halb)Trocken-

rasen des Symposion Lindabrunn von Gehölzen 

befreit, um unter der biologisch-fachlichen Anleitung 

durch den Landschaftspflegeverein den seltenen und 

äußerst wertvollen Trockenrasen-Pflanzen und -

Tieren wieder mehr Platz zu verschaffen. GRin 

Elisabeth Zottl-Paulischin und GGR Stefan Rabl, die 

sich seit langem für die Erhaltung des Natur-, Kultur- 

und Erholungsgebiets engagieren, freuten sich über 

die vielen Teilnehmer. Bürgermeister Franz Schnei-

der packte selbst mit an und bedankte sich nach 

getaner Arbeit mit köstlichen Schnitzelsemmeln.

Zahlreiche Fotos vom Einsatz finden Sie auch unter 

www.landschaftspflegeverein.at/berichte.

Alle Naturinteressierten sind am 7. Mai 2021 um 

17.30 Uhr herzlich zu einer Naturführung mit den 

Biologen des Landschaftspflegevereins eingeladen. 

Der Eintritt ist frei. Treffpunkt ist am Symposion-

Parkplatz an der Hernsteinerstraße.
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IMPRESSIONEN TROCKENRASEN-PFLEGEEINSATZ
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Gemeindebücherei
Liebe Bücherfreunde und Leser!

Wie sie schon aus verschiedenen Aussendungen und 

Zeitungsartikel erfahren konnten, wird die Gemeinde-

bücherei weitergeführt. Unser neues Zuhause ist jetzt 

in der Hauptstraße 10 neben der Unikateria. Die 

Renovierungsarbeiten der Räumlichkeiten sind 

abgeschlossen und die Übersiedlung ist im vollem 

Gange. Sobald alle Bücher wieder auf ihren vertrau-

ten Plätzen stehen, werden wir sie über den Eröff-

nungstermin zeitgerecht informieren.

Neu eingelangte Bücher:

Unser Programm wurde erweitert und sie können sich 

wie früher, auch in Zukunft über gute und unterhaltsa-

me Lektüre freuen. In Erweiterung unseres Angebo-

tes freuen wir uns, Ihnen auch interessante neue 

Kinderbücher und Hörbücher anbieten zu können.

Wir hoffen ihr Interesse geweckt zu haben und 

wünschen ihnen beim Besuch der Bibliothek viel 

Freude über unser Angebot.

Ganz Herzlich, Ihre Magda Geiger und Team

Green New Deal Sachbuch Klein Naomi 
Generation Greta  Sachbuch Hurrelman Klaus 
Mit drei Lamas nach Rom Reisebericht Mohr Thomas 
So lacht die Welt Humor Dvorak Felix 
Die andere Frau Thriller Robotham Michael 
Whisky für den Mörder Krimi Mullet Melinda 
Der Tote im Whiskey Fass Krimi Paul Ivy A. 
Ein Sohn ist uns gegeben Krimi Leon Donna 
Madame le Commissaire und die Frau ohne Gedächtnis Krimi Martin Pierre 
Steirertanz Krimi Rossbacher Claudia 
Tod in Perchtoldsdorf Krimi Schleifer Christian 
Das Zimtschneckenfiasko Krimi Ferchländer Beate 
Kopftuchmafia Krimi Stipsits Thomas 
Uhudler Verschwörung Krimi Stipsits Thomas 
Dürnsteiner Würfelspiel Krimi Görg Bernhard 
Die schönen Mordschwestern Krimi Preitler Franz 
Die Bagage Roman Helfer Monika 
Vati Roman Helfer Monika 
Davor Roman Singer Nicky 
Der Winterpalast Roman  Stachniak Eva 
Das Verschwinden der Stephanie Mailer Roman Dicker Joel 
Cafe Engel Roman Lamballe Marie 
Solange du atmest Roman Fielding Joy  
Belmare Roman Riepp Antonia 
Das Rosie Resultat Roman Simsion Graeme 
Jahre an der Elbchaussee Roman Johannson Lena 
Das Haus der Frauen Roman Colombani Leatitia 
Das lügenhafte Leben der Erwachsenen Roman Ferrante Elena 
Vom schönen Schein Krimi Rossmann Eva 
Krokodilwächter Krimi Engberg Katrine 
Blutmond Krimi Engberg Katrine 
Geheime Quellen Krimi Leon Donna 
Kein Feuer kann brennen so heiß Krimi Noll Ingrid 
Das Windsor Komplott Krimi Bennet SJ 
Die Weinbergfrauen Roman Guggisberg Brigitte 
Die Liebe im leisen Land Roman Bilgeri Reinhold 
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Spenden Massentestungen
An drei Wochenenden fanden in unserer Gemeinde 

bereits Massentestungen statt, bei denen auch die 

Mandatare des Gemeinderates Dienst versehen 

haben. Für diesen Dienst ist seitens des Bundes 

eine finanzielle Vergütung von € 10,00 pro 

Stunde vorgesehen.

Besonders erfreulich ist, dass die Mandatare aller im 

Gemeinderat vertretener Fraktionen (Liste Schneider, 

Neue Volkspartei, Sozialdemokratische Partei) diese 

Vergütungen gespendet haben.

Fraktion Std. Betrag Zweck .

Massentestung 12./13. Dezember 2020

LS 48,0 € 480,00 Katastrophenfonds

ÖVP 25,0 € 250,00 Katastrophenfonds

SPÖ 30,0 € 300,00 Katastrophenfonds

Summe 103,0 € 1.030,00

Massentestung 16./17. Jänner 2021

LS 38,5 € 385,00 Katastrophenfonds

ÖVP 17,0 € 170,00 Katastrophenfonds

SPÖ 32,5 € 325,00 Katastrophenfonds

Summe 88,0 € 880,00

Massentestung 30. Jänner 2021

LS 11,0 € 110,00 Katastrophenfonds

ÖVP 17,0 € 170,00 Katastrophenfonds

SPÖ 11,0 € 110,00 Gemeindebücherei

Summe 39,0 € 390,00

Einige freiwillige Helfer haben ebenfalls ihre 

Vegütungen in der Höhe von € 340,00 in den 

Katastrphenfonds gespendet. 

Außerdem ist eine Spende in der Höhe von € 630,00 
avon GGRin Mag.  Karin Scheele in ihrer Funktion 

a ls  Abgeordnete zum NÖ Landtag für  d ie 

Gemeindebücherei eingelangt.

In Summe wurden also

€ 3.270,00

für wohltätige Zwecke in unserer 

Gemeinde gespendet!

Ÿ € 2.530,00 für den Katastrophenfonds

Ÿ € 740,00 für die Gemeindebücherei

Wir möchten uns bei allen Spendern recht herzlich 

für diese namhafte Summe bedanken!
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Babypakete / Eltern-Kind-Treffen
Die Geburtenrate in Enzesfeld-Lindabrunn steigt 

stetig. Wurde, als vor drei Jahren das Babypaket 

erneuert wurde, noch mit 30 neuen Bürgerinnen und 

Bürgern kalkuliert, ist heuer voraussichtlich mit über 

50 Geburten zu rechnen. Jedes Neugeborene bzw. 

die frischgebackenen Eltern erhalten von der Markt-

gemeinde Enzesfeld-Lindabrunn dieses Babypaket 

zurzeit kontaktlos überreicht.

Es sind vier Mamas (Franziska Beke 0676/930 50 63, 

Melanie Postl 0676/928 51 26, Claudia Stockreiter 

0680/246 09 74 und Martina Wöhrer 0650/481 67 64) 

aus der Gemeinde, die sich jedes Jahr darum bemü-

hen die Pakete mit Unterstützung der Marktgemeinde 

und den Gewerbetreibenden persönlicher, regionaler 

und mit ein bisschen mehr Liebe zum Detail 

zu gestalten.

In dem bedruckten Turnsackerl befinden sich selbst 

gehäkelte Hauben, Babyhandtücher, Lätzchen, 

Armbänder für die Mamas, regional hergestelltes 

Spielzeug, Stoffwindeln, pflanzliche Pflegeprodukte 

und Zeitschriften. Außerdem enthalten ist eine Mappe 

mit vielen wichtigen Informationen für die Eltern sowie 

dankenswerterweise vielen gespendeten Gutschei-

nen der ortsansässigen Gewerbetreibenden.

Weiters würden die vier Mamas jeden 2. Mittwoch im 

Monat von 09.00 bis 12.00 Uhr ein Eltern-Kind-Treffen 

in der alten Turnhalle (Schulgasse 9) organisieren, 

welches leider aufgrund der derzeitigen Situation 

noch nicht möglich ist.

Gearbeitet wird jedoch weiterhin im Hintergrund und 

so wird gehofft, dass die jungen Familien viel Freude 

mit dem Babypaket haben und dass wir uns bald 

wieder persönlich sehen können.

Sollte noch jemand interessiert sein, ebenfalls einen 

Beitrag zum Babypaket zu leisten oder sonstige 

Fragen haben, kann man die Mamas gerne telefo-

nisch oder per WhatsApp kontaktieren bzw. sich am 

Gemeindeamt bei Michaela Schulter melden.

Kinderhaus schmückt Osterbäume
Über den Besuch der Kinder aus dem Kinderhaus in 

der Schimmelgasse freute sich Bürgermeister Franz 

Schneider am 17. März 2021 ganz besonders. Die 

Leiterin Claudia Goluch und ihre Kolleginnen hatten 

bereits im Vorfeld tollen Schmuck mit den Kindern 

gebastelt und spazierten damit zum Rathaus um den 

Schmuck auf die Osterbäume zu hängen.

Die Kinder – und auch einige Eltern die dabei waren – 

hatten sichtlich viel Spaß dabei.



25

NACHRICHTEN AUS DER GEMEINDE

Neues von der Ortstracht
Nachdem das Jahr 2020 leider nicht so verlaufen ist, 

wie wir uns das gewünscht haben, gab es im Dezem-

ber aber doch noch etwas Erfreuliches zu melden. Im 

November habe ich beim Land Niederösterreich die 

132-seitige Endabrechnung für unser Projekt mit 

Belegen und Dokumentation eingereicht, und wir 

haben tatsächlich die volle Fördersumme von über 

€ 8.000,00 ausbezahlt bekommen.

Daher bekam jeder Teilnehmer mehr als 25 Prozent 

seiner Projektkosten durch die Volkskultur Niederös-

terreich rückerstattet. Besonders freut es mich, dass 

einige diesen Betrag für den Katastrophenfonds der 

Gemeinde gespendet haben. Herzlichen Dank dafür!

Obwohl wir uns momentan leider nicht treffen können, 

gibt es aber schon viele Ideen, die wir in Zukunft 

umsetzen wollen. Sobald es möglich ist, wollen wir 

eine „Strick-, Handarbeits- und Tratschrunde“ in 

unserem neuen Café KulinariKUMM regelmäßig 

abhalten, uns beim Heurigen treffen, gemeinsam den 

Webermarkt besuchen und Feste feiern.

Daher gibt es auch schon einige geplante Termine für 

das heurige Jahr.

Der Webermarkt in Haslach ist für den 24. und 25. Juli 

2021 geplant.

Die Gemeinde plant von 10. bis 12. September 2021 

Jubiläumsfeierlichkeiten, bei denen wir uns sicher in 

der neuen Ortstracht präsentieren können.

Obwohl es momentan leider keinen Nähkurs gibt, 

entstehen trotzdem laufend neue Dirndl und Gilets.

Ganz besonders freut es mich, dass unsere neue 

Ortstracht in der Unikateria ausgestellt ist. Hier kann 

man sich eine der vielen Möglichkeiten ansehen, wie 

individuell die Tracht gestaltet werden kann. 

Alle, die Interesse an unseren Aktivitäten haben, 

können sich gerne bei mir, Susanne Osztovics 

(0676/702 66 72) melden.
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Natur im Garten-Sackerl
Liebe Gartenliebhaber!

Die Tage werden zum Glück wieder länger und die 

Vorfreude auf den Frühling kann beginnen.

Rechtzeitig vor Beginn der Gartensaison 2021 hat 

Ihnen Ihre Gemeinde für alle interessierte Garten-

freunde ein „NiG-Sackerl“ mit vielen nützlichen 

Informationen zusammengestellt. Dieses kann ab 

sofort am Gemeindeamt (im Bauamt bei Gabriele 

Feichtinger) abgeholt werden.

Der Hintergrund zu Natur im Garten

Der Gemeinderat hat sich 2013 einstimmig und mit 

Überzeugung für eine ökologische Bewirtschaftung 

aller Gemeindeflächen inklusive des Friedhofs 

ausgesprochen. Das gute Beispiel sollte vorangehen. 

Unsere Bürgerinnen und Bürger und vor allem unsere 

Kinder können sich auf pestizidfreie Gemeindeflä-

chen verlassen. Ob es nun die Spielplätze, Parkflä-

chen, Gehsteige oder der Friedhof sind.

Das heißt konkret, dass wir seit dieser Zeit auf folgen-

des verzichten:

Ÿ Pestizide auf befestigten und unbefestigten 

Gemeindeflächen

Ÿ Torf & Torfprodukte

Ÿ chemisch-synthetische Dünger

Sie selbst können in Ihrem Garten einen großen 

Beitrag dazu leisten.

In letzter Zeit erreichen uns alarmierende Berichte 

über den massiven Rückgang der Artenvielfalt. Jeder 

noch so kleine Garten ist deshalb wichtig und kann zu 

einem Kleinbiotop werden. 

Wir möchten Sie im Sinne der 

Natur ersuchen, Ihren Garten 

ohne Chemie zu pflegen. 

Lassen Sie sich auf die 

Kreisläufe der Natur ein und 

genießen Sie, wie Tiere und 

Insekten, die für die Bestäu-

bung  unse re r  Nah rung 

en tsche idend s ind ,  be i 

Ihnen einziehen.

Sie brauchen nur für unge-

spritztes Nahrungsangebot 

zu sorgen: für kleine Wildflä-

chen, für Blumen mit Staub-

ge fäßen ,  f ü r  b l ühende 

heimische Bäume anstelle 

der Koniferen, für Komposthaufen und Nisthilfen.

Die Aktion „Natur im Garten“ unterstützt Sie dabei 

gerne mit Fachwissen sowie einem umfangreichen 

Beratungsangebot auch über Newsletter und 

Gemeinde-Website. Broschüren zu aktuellen The-

men finden sie auch im Foyer des Gemeindeamtes.

Ein schonender Umgang mit unserem Lebensraum 

und größtmöglicher Schutz der Menschen und 

Artenvielfalt sind uns sehr wichtig.

Sie finden deshalb in Ihrer Heimatgemeinde Wildflä-

chen, Blumenwiesen, Streuobstwiese, Staudenbee-

te, einen Friedhof der händisch vom Unkraut befreit 

wird, das bewirtschaftete Trockenrasengebiet „Sym-

posion Lindabrunn“ und Totholzflächen, bzw. 

Totholzbaumstämme vor. 

Wenn es also manchmal da und dort ein bisschen 

ungepflegter aussieht, dann ist das nur für das 

menschliche Auge so. Schauen Sie bitte genauer hin, 

denn für Tiere und Pflanzen ist so ein Umstand von 

Vorteil. Wir schaffen damit Lebensräume.

Ein gemeinsamer respektvoller Umgang mit unserer 

unmittelbaren Umwelt möge uns Menschen auch 

zukünftig einen schönen Lebensraum in unserer 

Gemeinde und darüber hinaus auf unserem Planeten 

Erde sichern.

Viel Freude mit Ihrem Garten wünschen Ihnen

Ihr Bürgermeister Franz Schneider und

Ihre GRin Elisabeth Zottl-Paulischin

(Ausschuss Umwelt & Entwicklung)
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Dem Wild verpflichtet
Genieße die Natur aber Schütze die Wildtiere!

Sehr geehrte Bürger unserer Marktgemeinde, dass 

wir mit so viel Wald gesegnet sind ist sehr schön, aber 

wir Menschen sind nicht die Einzigen die den wunder-

schönen Wald benützen. Der Wald ist das Zuhause 

der Wildtiere und das sollten wir Menschen uns 

verinnerlichen, wenn wir den Wald betreten!

BITTE beachte diese 6 REGELN beim Aufenthalt in 

der Natur:

1. Bleib bitte immer auf markierten Routen und 

Steigen!

Die Wildtiere sind mit Forststraßen und markierten 

Routen gut vertraut.

Wenn sie allerdings abseits der Wege im Wald oder 

auf freien Flächen von uns Menschen überrascht 

werden, dann flüchten sie und verbrauchen enorm 

viel Energie. Energie die ihnen fehlt um über den 

Winter zu kommen.

2. Nimm deinen Hund an die Leine!

Egal wie gut dein Hund abgerichtet ist. Hunde können 

in ihren Jagdtrieb verfallen und Wildtiere aufstöbern, 

hetzen und sogar töten. Auch jeder Landwirt wird es 

Dir danken, wenn Dein Hund sein „Geschäft“ nicht im 

Acker verrichtet. DENN HIER WACHSEN UNSERE 

LEBENSMITTEL!

3. Halte Dich untertags in der freien Natur auf und 

verhalte Dich ruhig!

Die Dämmerungs- und Nachtstunden dienen vielen 

Wildtieren der Futtersuche. Gönne ihnen eine ruhige 

Mahlzeit ohne Stress. 

4. Bitte fliege möglichst selten und halte ausrei-

chenden Abstand!

Paragleiter und Drohnen sind für Wildtiere furchtein-

flößende Geräte.

5. Bitte beachte das Betretungsverbot von 

Fütterungsbereichen!

Werden Fütterungsbereiche von Menschen betreten, 

nehmen die hungrigen Wildtiere diese nicht an und 

fressen dafür an Bäumen und Feldfrüchten. So 

entstehen Schäden in unseren Wäldern und Äckern.

Im schlimmsten Fall verhungern die Wildtiere auch.

6. Nimm bitte Deinen Müll wieder mit nach Hause!

Dosen, Glas und Plastik haben nichts in der Natur zu 

suchen. Menschen und Tiere können sich daran 

verletzen. Aber auch Dinge wie Taschentücher und 

Bananenschalen benötigen eine lange Zeit, um 

zu verrotten.

Genieße die Natur. Schütze die Wildtiere. 

FÜR DAS WILD GEHT ES UMS ÜBERLEBEN!

Wenn Du Rücksicht nimmst und dich an die Regeln 

hältst, dann steht einem erholsamen Tag in der Natur 

nichts im Wege!

Weidmannsheil die Jagdpächter von

Enzesfeld (GR Gerhard Beck) und

Lindabrunn (Johann Stickler)
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Geschenktipps für alle Osterhasen: Auf geht's zur 

TriestingTaler Nesterljagd! 

Noch auf der Suche nach dem passenden Osternest 

für die Lieben? Dann am besten gleich hinhoppeln zur 

TriestingTaler Nesterljagd – auf Social Media und in 

den Geschäften zwischen Günselsdorf und Kaum-

berg! Dort warten nicht nur jeden Tag neue Ideen für 

die perfekte Osterüberraschung 2021, mit etwas 

Glück gibt's das Ostergeschenk auch zu gewinnen! 

Dazu einfach Buchstaben sammeln, Gewinnwort 

bilden und einsenden – oder: ein Osternest mit den 

silberglänzenden TriestingTalern bauen – und mit 

#TriestingTalerNesterl posten. 

Mehr Infos:

Instagram.com/TriestingTaler oder 

Facebook.com/TriestingTaler.schenken 

AUS DER REGION

Sammelaufruf der Topotheken
Z e i g e n  S i e  u n s  I h r e 

Geschichten – den ersten 

Schwimmversuch,  den 

ersten selbst gefangenen 

Fisch, den ersten Einsatz 

bei einer Feuerwehrübung 

an der Triesting oder auch 

die erste Schlauchbootfahrt 

samt romantischem Kuss 

am Flussufer.  Sie a l le 

belegen, was die Triesting 

mit uns macht und wir mit ihr. 

Erst die Geschichte macht 

die Zukunft gestaltbar.

Forschen Sie jetzt zu Hause 

in alten Fotoalben oder 

Speicherkisten. Für die 

Topotheken im Tal doku-

m e n t i e r e n  B ü r g e r  d i e 

Geschichte ihres Lebens-

raumes, damit Sie in Erinne-

rung bleibt. Ab sofort berichten wir laufend in Zusam-

menarbeit mit der LEADER Region Triestingtal über 

Schwerpunkt-Sammlungen von Triesting-Ansichten 

auf  und via Facebook. www.triestingtal.at

Kontakte bzw. Rückfragen betreffend Ihr Fotomateri-

al: .office@triestingtal.at

TriestingTaler Nesterljagd

TriestingTaler Partnerbetrieb Grögler Electronic
Foto: Christian Husar
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Information des GVA Baden
illegale Müllablagerung vor dem eigenen Grund-

stück oder gut gemeinte Aktionen, die Probleme 

mit sich bringen

Immer häufiger bieten Bürger Möbel und anderen 

Sperrmüll auf den Straßen „zu verschenken“ an. Aus 

diesem Grund möchte der GVA Baden zu dieser 

Vorgehensweise informieren. Abfall, der aufgrund 

seiner Größe (nicht Menge!) keinen Platz in Ihrer 

Restmülltonne findet, wird als Sperrmüll bezeichnet. 

Dieser gehört im Wertstoffsammelzentrum (Wertstoff-

halle) entsorgt und darf nicht auf öffentlichem Grund 

zur kostenlosen Weitergabe angeboten werden.

Dieses Vorgehen ist nicht nur verboten, sondern 

bringt auch einige Gefahren mit sich:

Ÿ Es kann zur Gefährdung der öffentlichen Sicher-

heit kommen. Ist der Gehsteig mit Sperrmüll 

vollgeräumt, müssen Fußgänger auf die Fahrbah-

nen ausweichen.

Ÿ Durch heimische „Bastler“ oder ausländische 

„Sperrmülltouristen“ wird der auf öffentlichem 

Grund bereitgestellte Abfall durchwühlt und auf 

eine große Fläche verteilt (Brauchbares wird 

mitgenommen, nicht Benötigtes bleibt liegen.).

Gegenstände, die intakt sind, können bei sozialen 

Einrichtungen abgegeben und gespendet werden.

Bei Fragen zur Mülltrennung erhalten Sie telefonische 

Bera tung unter  02234/74151 durch  GVA-

Abfallberater (Mo-Fr 08.00-12.00 Uhr) und zusätzlich 

auch am Abfallberatungstelefon (Di 16.00-18.00 Uhr 

und Fr 12.00-14.00 Uhr).

Bei schriftlichen Anliegen steht das Abfallberaterteam 

unter  zur Verfügung.abfallberatung@gvabaden.at

Weitere Informationen finden Sie jederzeit online 

unter .www.gvabaden.at

Rückhaltebecken Fahrafeld
Die Bauarbeiten an dem „Jahrhundertprojekt“ des 

Triesting Wasserverbandes – das Rückhaltebecken 

in Fahrafeld – gehen zügig voran.

Der rechte Leitdamm entlang der Bahnstrecke ist 

bereits deutlich erkennbar, der linke Leitdamm wurde 

im unteren Bereich auch schon begonnen. Derzeit 

wird an dem Auslaufbauwerk gearbeitet. Für die 

Errichtung dieses massiven Betonbauwerks wurde 

ein weit sichtbarer Kran aufgestellt. Ein wesentlicher 

Teil des gesamten Bauvorhabens ist die Umlegung 

der Hauptwasserleitung auf 1,5 km. Wenn die Leitung 

umgeschlossen ist, kann mit den Aushubarbeiten für 

das neue Triestingbett begonnen werden. Die Trie-

sting soll dann ab dem Sommer durch das neue 

Bachbett fließen. Erst wenn das alte Bachbett trocken 

ist, kann auch der linke Leitdamm geschüttet werden. 

Das Projekt ist kosten- und terminmäßig voll im Plan. 

Im Herbst 2022 sollte das Becken funktionsfähig sein.

Aufgrund der Dimension des Beckens ist das öffentli-

che Interesse an der Baustelle sehr groß. In den 

lokalen Medien gibt es laufend Berichte. Aber auch 

vom Land und vom zuständigen Ministerium gibt es 

zum einen Baustellenbesuche und zum anderen auch 

Pressemitteilungen, wie z.B.: auf der Homepage des 

Ministeriums für Landwirtschaft, Regionen und 

Tourismus ( ). In diesem Bericht ist www.bmlrt.gv.at

auch eines der Videos verlinkt. 
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Neuigkeiten von der Mobilen Jugendarbeit TANDEM
Der Frühling naht, alles erwacht und das Leben 

beginnt wieder zu sprießen. Nicht nur in der Natur, 

sondern auch bei uns Menschen. Doch dieser Früh-

ling wird so wie vieles andere derzeit auch ein biss-

chen anders werden. Nach einem Herbst und Winter 

im Lockdown ist für viele Menschen der Zeitpunkt der 

Öffnung gekommen. Gastronomie, Kultur und Handel 

wollen aufleben und laden zu einem Neubeginn unter 

geänderten Regeln, aber mit Mut und Zuversicht ein.

Für jugendliche Mädchen und Burschen war die Zeit 

der Lockdowns besonders hart. Die vielen Zurückhal-

tungen, die Entfremdung, die Isolation, das Funktio-

nieren nach einer erwachsenen Welt ist nicht einfach, 

wenn einem eigentlich die Hormone, die Rebellion, 

das Ausprobieren und das Grenzen testen im Nacken 

sitzen. Dass die Jugend mitgemacht hat steht außer 

Frage. Zum Schutz der Eltern und Großeltern, zur 

Wahrung des sozialen Friedens, aber auch aus Angst 

vor Repression und Vernaderung haben Jugendliche 

unglaubliches geleistet. Die Jugend hat sich an 

Regeln gehalten die all ihren Bedürfnissen diametral 

entgegenstehen - und war daher kaum im öffentlichen 

Raum präsent. 

Sich draußen zu treffen hat für Jugendliche besonde-

re Relevanz. Ohne Aufsicht können sie eigenständige 

Persönlichkeiten werden und ihre Identität entwi-

ckeln. Die Freunde – in der Jugendzeit oft die engeren 

Vertrauenspersonen als die leibliche Familie – bieten 

Rat und Unterstützung, Verständnis und emotionale 

Sicherheit. Wo trifft man sich? Dort wo man unter sich 

ist. Draußen. In der kalten Jahreszeit schwierig. Im 

Lockdown noch schwieriger.

Umso mehr wird die Jugend nun im Frühjahr wieder 

ihren Platz im öffentlichen Raum einfordern – einen 

Platz, der ihr genauso zusteht wie allen anderen 

Menschen. Den Platz, den sie mitgestalten wollen 

und in dem sie auch von der Gesellschaft gesehen 

werden wollen – um sich mit ihr auseinanderzuset-

zen, um die Regeln auszuverhandeln, um zu lernen. 

Um Fehler zu machen und diese wieder gut machen 

zu dürfen. Um ihren Platz in der Gesellschaft und in 

der Kommune zu finden.

Für viele Erwachsene wird dies überraschend sein, 

vor allem nach der Leere im öffentlichen Raum nach 

der Zeit der Lockdowns. Konflikte sind vorprogram-

miert. Doch nur über Reibung, Gespräch und gegen-

seitigen Respekt lernen wir Menschen – geben wir 

den Jugendlichen den Raum, den sie brauchen, um 

sich zu erholen, um Spaß zu haben und glückliche 

Momente zu erleben! 

Nehmen wir ihre Bedürfnisse ernst und behandeln wir 

sie mit Respekt, wenn wir die Regeln ausverhandeln! 

Freuen wir uns darüber, dass das Leben in den 

öffentlichen Raum zurückkehrt!

Die Mobile Jugendarbeit TANDEM ist für alle Jugend-

lichen da und wünsch auch allen Erwachsenen einen 

guten und gesunden Start in den Frühling!

M.Schaller

Kontakt Mobile Jugendarbeit TANDEM:

Severin 0680/324 53 66

Michi 0676/345 47 56

Christina 0676/300 89 28

Lisa 0676/449 26 13

Philipp 0676/919 56 60

Sigi 0676/500 75 52

Facebook/Instagram:

Mobile Jugendarbeit Tandem

www.jugendinitiative.at/tandem 
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Hilfswerk Triestingtal: Rundum gut betreut
Das Hilfe und Pflege daheim-Team Triestingtal sorgt mit einer breiten Paletten an 

Angeboten für professionelle und individuelle Unterstützung daheim. Derzeit wird 

personelle Verstärkung im Bereich Heimhilfe gesucht.

Professionell betreut bis ins hohe Alter – nach diesem Motto unterstützt das Hilfe und 

Pflege daheim-Team Triestingtal ältere oder pflegebedürftige Menschen und erleichtert 

den Alltag dort, wo Menschen sich am wohlsten fühlen: im eigenen Zuhause. Geboten 

wird Unterstützung durch Hauskrankenpflege, Heimhilfe, mobile Pflegeberatung oder 

das Notruftelefon, das für Sicherheit im Alltag sorgt und Hilfe auf Knopfdruck ermöglicht. 

Vom klassischen Notruftelefon für zuhause bis zur mobilen Variante für unterwegs: 

umfassende Informationen gibt es unter 0800 800 408 oder .www.notruftelefon.at

Hilfswerk Triestingtal sucht Heimhilfe-Verstärkung

Derzeit ist das Hilfe und Pflege daheim-Team Triestingtal auf der Suche nach personeller Verstärkung im Bereich 

Heimhilfe. Heimhelfer unterstützen pflegebedürftige, kranke oder ältere Menschen und ihre Familien bei Heraus-

forderungen des täglichen Alltags: Dazu gehört die Hilfe bei Mahlzeiten, bei der Haushaltsführung oder der 

Körperpflege, Begleitung zu Arztbesuchen oder das Erledigen von Einkäufen. Die Angehörigen werden entlastet 

und das Wohlbefinden des Kunden wird gestärkt. 

Das Berufsfeld der Heimhilfe gestaltet sich dabei familienfreundlich und abwechslungsreich. Geboten wir ein Job 

mit Zukunft, Arbeiten in der Region, keine Nachtdienste sowie vielfältige Weiterbildungsmöglichkeiten. 

Mehr zur Heimhilfe-Ausbildung und dem Berufsfeld unter .www.jobs.noe.hilfswerk.at

Das Hilfe und Pflege daheim-Team Triestingtal informiert bei Interesse an Pflege- & Betreuungsangeboten oder 

einer Mitarbeit gerne telefonisch unter 05 9249-50910 oder per E-Mail an .pflege.triestingtal@noe.hilfswerk.at
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4a Klasse

An unserer Schule ist es 

Tradition, dass die vierten 

Klassen am Faschings-

dienstag für die ganze 

S c h u l e  l u s t i g e 

Stationen vorbereiten. 

Heuer ging das leider 

nicht, daher überlegten 

sich die Kinder der 4a 

Stationen nur für die 

eigene Klasse im Turn-

saal. Sie organisierten 

alles bishin zu den süßen 

Belohnungen selbst. Es 

gab sogar eine „1,2 oder 

3“-Station mit Fragen 

zu Sachunterricht. 

Auch die Klassenlehrerin 

Petra Kaponig hat te 

viel Spaß. 

AUS DER VOLKSSCHULE

1. Klassen

Die Kinder der 1. Klassen haben im Zuge des Werk-

unterrichts lustige Hasenköpfe aus Papptellern und 

Watte gebastelt. Auch in einer schwierigen Zeit macht 

es Spaß schöne Dinge herzustellen und so die 

Vorfreude auf das nahende Osterfest zu wecken. Die 

Kinder hatten so viel Freude mit dem Ergebnis, dass 

sie es gerne allen zeigen wollten.

3a Klasse

„Was macht denn das Kaninchen hier? Versteckt es 

schon Ostereier oder will es nur die Karotten stibit-

zen?“ Mit Fleiß, Geschick und viel Freude gelang es 

den Schülern der 3a eine frühlingshaft bunte und 

lustige Osterdekoration zu basteln.
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Trotz Corona haben sich auch in diesem Jahr die 

Sternsinger auf den Weg gemacht, um für die Armen 

dieser Welt zu sammeln.

In Lindabrunn war eine Gruppe mit Schulkindern und 

Begleitpersonen und auch eine Erwachsenengruppe 

unterwegs.

In Enzesfeld freuten sich die Sternsinger und Beglei-

tung über die vielen offenen Türen und zahlreichen 

Spenden.

Es konnte ein stolzer Gesamtbetrag von € 5.787,00 

gesammelt werden. 

Sternsinger
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Personalia

Mit 28. Februar 2021 hat unser Kurator Ing. Gregor 

Gerdenits sein Amt als Kurator der Evangelischen 

Pfarrgemeinde A.u.H.B. Berndorf zurückgelegt. Der 

Kurator ist der weltliche Vertreter der jeweiligen 

Pfarrgemeinde und repräsentiert neben dem Pfarrer 

als geistlichen Vertreter die Pfarrgemeinde nach 

außen hin.

Ing. Gregor Gerdenits wird der Pfarrgemeinde aber 

weiterhin als Lektor (für Gottesdienste, Taufen, 

Trauungen und Beerdigungen), Presbyter und vor 

allem als Ansprechperson für die Evangelischen aus 

Enzesfeld und Lindabrunn zur Verfügung stehen. 

Corona-Krise

Wir dürfen zwar seit anfangs Februar wieder Gottes-

dienste feiern, allerdings müssen wir natürlich strenge 

Sicherheitsregeln einhalten. In der Berndorfer Dreiei-

nigkeitskirche geht dies an den „normalen“ Sonnta-

gen recht gut, denn zufolge des nicht allzu großen 

Gottesdienstbesuches können wir auch die notwendi-

gen Abstände einhalten.

Schwerer fällt es uns da bei uns in der Enzesfelder 

Spitalskirche, da der Kirchenraum ja sehr klein ist. Wir 

werden uns aber nach den Vorgaben richten und bei 

Notwendigkeit die Gottesdienste im Freien feiern.

Sie können sich gerne bei Lektor Gerdenits erkundi-

gen, was wir jeweils vorhaben, sodass Sie sich auch 

entsprechend kleiden können. 

Wie es mit der Corona-Pandemie und den damit 

verbundenen Einschränkungen weitergeht, wissen 

auch wir nicht.

Bitte informieren Sie sich daher auch über unsere 

Website .www.berndorf-evangelisch.at

Online-Angebote

Nach wie vor bietet die Evangelische Kirche Öster-

reich auf YouTube die Mittagsgebete an. Auch unser 

Lektor Ing. Gregor Gerdenits macht sich sonntägliche 

Gedanken zu den Themen der jeweiligen Sonntage 

unter „Greg´s Gedanken“ auf YouTube.

Konfirmation

Leider mussten wir unsere Konfirmation im Vorjahr 

aufgrund der Corona-Krise verschieben. Geplant ist 

für heuer eine gemeinsame Konfirmation beider 

Jahrgänge zu Pfingsten. Wie wir diese veranstalten, 

wissen wir aber zum Zeitpunkt des Redaktionsschlus-

ses noch nicht, da wir hier noch Überlegungen 

gemeinsam mit den KonfirmandenInnen und deren 

Eltern anstellen werden.

Unter unseren zehn Konfirmanden befinden sich zwei 

aus Enzesfeld-Lindabrunn und zwar Fabian Wippel 

und Patrick Scheindl. Wir wünschen unseren Jugend-

lichen Gottes Segen für den Entschluss sich konfir-

mieren zu lassen und so als vollwertige Mitglieder in 

unserer Pfarrgemeinde gelten.

Nächste EVANGELISCHE GOTTESDIENSTE in 

der SPITALSKIRCHE

Karfreitag, 2. April 2021 19.00 Uhr

Sonntag, 11. April 2021 10.00 Uhr

Sonntag, 9. Mai 2021 10.00 Uhr

Sonntag, 13. Juni 2021 10.00 Uhr

In der Evangelischen Dreieinigkeitskirche Berndorf 

feiern wir jeden 1., 3., 4. und 5. Sonntag im 

Monat Gottesdienst. 

KONTAKT und INFORMATION

Evangelische Pfarrgemeinde A.u.H.B. Berndorf

 Pottensteiner Straße 20

 2560 Berndorf

Web:  www.berndorf-evangelisch.at

Pfarrer Mag. Otmar Knoll

Tel.: 0669 / 188 773 92

E-Mail:  pfarrer.berndorf@speed.at

Presbyter und Lektor Ing. Gregor Gerdenits

Tel.: 0664 / 855 43 35

E-Mail:  gregorgerdenits@gmx.at

Evangelische Pfarrgemeinde im Triestingtal
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Feuerwehr Lindabrunn
Neuwahlen Feuerwehrkommando

Bei den Neuwahlen am 15. Jänner 2021, die Corona 

bedingt im Feuerwehrhaus Lindabrunn stattfanden, 

wurde unter Vorsitz von Bürgermeister EOBI Franz 

Schneider das Kommando neu gewählt.

Als Feuerwehrkommandant wurde OBI Thomas 

Stockreiter und als Feuerwehrkommandant Stellver-

treter wurde BI Christian Kopp wiedergewählt. Zur 

neuen Leiterin des Verwaltungsdienstes wurde V 

Alina Bauer ernannt, nachdem der bisherige Verwal-

ter Vizebürgermeister V Alexander Schermann sein 

Amt berufsbedingt zur Verfügung stellte. Wir möchten 

uns bei ihm für die geleistete Arbeit als Verwalter recht 

herzlich bedanken. Als Stellvertreter des Leiters des 

Verwaltungsdienstes wird VM Markus Rappold-

P i c h l e r  d i e  n e u e  Ve r w a l t e r i n  b e i  I h r e r 

Arbeit unterstützen.

Neue Atemschutzgeräte

Anfang Februar konnten wir die bereits im Herbst 

2020 bestellten neuen Atemschutzgeräte von der 

Atemschutzwerkstatt des NÖ-LFKDOS in Tulln 

abholen. Dies war notwendig geworden, nachdem 

unsere alten Atemschutzgeräte schon 20 Jahre im 

Dienst waren und teilweise keine Reparaturen 

durchgeführt werden konnten. Nachdem bereits die 

Einschulungen auf die neuen Geräte erfolgten, 

konnten wir diese bereits in die Einsatzfahrzeuge 

HLFA1-W und HLFA2 einbauen.

Wir möchten uns bei der Marktgemeinde Enzesfeld-

Lindabrunn für die Unterstützung beim Ankauf dieser 

f ü r  u n s  s e h r  w i c h t i g e n  E i n s a t z g e r ä t e 

nochmals bedanken. 
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Unterstützung der Feuerwehr in der Feuerwehrju-

gend, als Aktiver oder Unterstützendes Mitglied

Mit der Vollendung des zehnten Lebensjahres haben 

die Mädchen und Burschen die Möglichkeit der 

Feuerwehr beizutreten, wo sie zunächst in der 

Feuerwehrjugendgruppe von eigens dafür ausgebil-

deten Jugendbetreuern betreut werden. Frühestens 

im Alter von fünfzehn Jahren werden sie dann in den 

Aktivstand der Freiwilligen Feuerwehr überstellt. Erst 

ab diesem Zeitpunkt dürfen die Jugendlichen auch an 

Einsätzen teilnehmen.

Durch anschließende Ausbildungen, Schulungen und 

Übungen wird man für den Dienst in der Feuerwehr 

ausgebildet und kann bei diversen Ausbildungsprü-

fungen, Feuerwehrleistungsbewerben das Abzeichen 

in Bronze, Silber und Gold erwerben.

Wenn Sie Unterstützendes Mitglied werden wollen, 

würden wir uns freuen, wenn Sie die Freiwillige 

Feuerwehr Lindabrunn mit einem Beitrag von € 15,00 

pro Jahr unterstützen würden.

Natürlich freuen wir uns auch, wenn Sie uns nur eine 

Spende zukommen lassen wollen.

Unsere Bankverbindung

Raiffeisenbank Region Baden

IBAN: AT77 3204 5000 0090 6198

Sollten Wir Dein/Ihr Interesse geweckt haben, schi-

cken Sie uns bitte eine E-Mail an oder melden sich 

telefonisch bei unserem Kommandanten OBI 

Thomas Stockreiter. 

E-Mail: lindabrunn@feuerwehr.gv.at

Tel.: 0676/948 83 63 (Kdt. Stockreiter)

Feuerlöscher Überprüfungsaktion

Am Samstag, den 15. Mai 2021 findet eine Feuerlö-

scher Überprüfungsaktion im Feuerwehrhaus Lindab-

runn in der Zeit von 09.00 bis 13.00 Uhr statt. Die 

Feuerlöscher können schon am Freitag, den 14. Mai 

2021 zwischen 13.00 und 15.00 Uhr im Feuerwehr-

haus Lindabrunn abgegeben werden. 

Abholung der überprüften Feuerlöscher am Samstag 

NUR nach vorheriger telefonischer Verständigung 

(kein Warten im Feuerwehrhaus möglich)!!!
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VEREINE

NÖ Blumenschule
Liebe Blumenfreunde!

Dieses Jahr werden die Veranstaltungen der NÖ 

Blumenschule in Kooperation mit dem befreundeten 

Gartenbauverein Baden im Freien stattfinden. 

Anstelle von Vorträgen und Workshops gehen wir in 

die Natur und laden zu gemeinsamen Ausflügen ein. 

Donnerstag 8. April 2021 | 18.00 Uhr

In Zusammenarbeit mit Petra Hirner (Natur im Garten) 

haben wir am Donnerstag, den 8.April 2021 um 18.00 

Uhr den ersten online Zoom-Vortrag.

Thema: Blühwiese für Privatgärten.

Donnerstag 29. April 2021 | 17.00 Uhr

In Zusammenarbeit mit dem Gartenbauverein Baden 

Botanical Walk and Talk zu den bunten Trockenrasen 

des Kurparks in Baden mit MMag.Irene Drozdowski 

und DI Alexander Mrkvicka. 

Freitag 21. Mai 2021 | 12.00 Uhr

Gemeinsam mit dem Gartenbauverein Baden 

machen wir einen Ausflug nach Laxenburg. Führung 

durch den Schlosspark mit Gartenlei-

ter DI Wolfgang Mastny und Besichti-

gung des Cottage Gartens mit der 

engagierten Gemeindegärtnerin 

Christa Eibl. 

Samstag 29. Mai 2021 | 13.00 Uhr

Gemeinsamer Radausflug nach 

Pfaffstätten. 

Besichtigungen privater Gartenpara-

diese und Vortag zum Thema: Quer 

durch den Gemüsegarten von Natur 

im Garten. 

Freitag 11. Juni 2021 | 14.00 Uhr

In Zusammenarbeit mit dem Gartenbauverein Baden. 

Ausflug Baden Rosarium, Wissenswertes über die 

Kultivierung der Rosen. Walk and Talk zur Königin 

der Blume. 

Führung mit Obergärtner Stefan Ferschich. 

Montag 20. September 2021 | 18.00 Uhr

Gemeinsam mit dem Gartenbauverein Baden fahren 

wir nach Schönbrunn.

Vollmondführung durch den Schönbrunner Schloss-

garten. Walk and Talk im Mondlicht mit Institutsleiter 

DI Gerd KOCH.

Wir freuen uns über Ihre/deine Anmeldung.

Bei Rückfragen stehe ich, Marianne Hadrigan, gerne 

unter 0664/180 55 47 zur Verfügung.
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Bogensportclub Lindabrunn
Enzesfeld-Lindabrunn hat wieder einen Staatsmeis-

ter. In diesem konkreten Fall der Bogensportclub 

Lindabrunn. Bei der Österreichischen Hallen-

Staatsmeisterschaft, am 6. März 2021 in Wels, konnte 

der Enzesfelder Harald Klemke, in der Bogenklasse 

Instinktivbogen, die Staatsmeisterschaft für sich 

entscheiden und eine Goldmedaille mit nach Hause 

nehmen. Eine zweite Goldmedaille mit der Niederös-

terreichischen Mannschaft krönte seinen persönli-

chen Erfolg bei dieser Staatsmeisterschaft. Wir 

gratulieren Harald und sind stolz auf seine hervorra-

gende Leistung.

Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein
Dieses Jahr konnten wir im Fremdenverkehrs- und 

Verschönerungsverein Enzesfeld-Lindabrunn – trotz 

Einschränkungen und Corona bedingt abgesagter 

Feste – eines unserer wichtigsten Ziele umsetzen: 

Alle bestehenden Bänke komplett zu sanieren. Es 

wurde neues Holz besorgt, gestrichen, auf Maß 

zugeschnitten und schlussendlich verbaut. Einige 

Tische und Bänke wurden komplett gegen neue 

Garnituren ausgetauscht. Zum Abschluss haben alle 

Bänke und Tische ihren neuen Bestimmungsort 

bezogen und wir freuen uns über das Ergebnis. Unser 

besonderer Dank gilt den fleißigen freiwilligen Helfern 

– sowohl fürs Sanieren als auch fürs Aufstellen!

Wer gerne spazieren geht und an ruhigen Orten 

verweilen möchte, ist herzlich eingeladen die neuen 

Sitzmöglichkeiten zu testen. Wo die Bänke des FVV 

zu finden sind, ist auf dem Plan mit Sternchen 

eingezeichnet. Wir bitten achtsam mit den Sitzgarni-

t u ren  umzugehen ,  dami t  s i e  v ie le  Jah re 

Freude bereiten.
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Golfclub Enzesfeld
Neuigkeiten vom Golfclub Enzesfeld

Die vergangenen Wintermonate waren für den 

Golfplatz Enzesfeld alles andere als ein „Winter-

schlaf“: Während auf der einen Platzhälfte länger als 

bisher gespielt werden konnte, wurde auf der anderen 

Platzhälfte fleißig an der Verbesserung der Platzquali-

tät gearbeitet. Auch die Holz-Glas-Fassade von 

Clubhaus und Terrasse wurde zur Gänze erneuert, 

ohne dabei den gemütlichen und charakteristischen 

Charme abzuändern.

Der Blick aus dem Clubhaus oder von der Terrasse 

des ausgezeichneten Clubrestaurants in die hügelige 

Landschaft unserer unmittelbaren Heimat, ist für 

einen Platz unserer Gegend wohl einzigartig und 

kann übrigens auch von allen Nicht-Golfern 

genossen werden! 

Wen es darüber hinaus auch noch reizt, einmal ganz 

unverbindlich und kostenlos auf diese „kleine, weiße 

Kugel“ zu schlagen, dem bietet der Golfclub dazu 

jeden ersten Samstag im Monat ab 13.45 Uhr die 

Gelegenheit, aller Voraussicht nach beginnend mit 

Samstag, den 3. April 2021. 

Mitzubringen sind aus heutiger Sicht nur eine Anmel-

dung im Clubsekretariat, festes Schuhwerk und gute 

Laune. Um den Rest kümmern sich die beiden Golf-

Professionals Richard Morris und Alexander Marx. 

Blick von der Terrasse.
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Hundeschule Enzesfeld
Der ÖHV Enzesfeld hatte heuer eine längere Winter-

pause als üblich. Lange hofften wir, dass die Entschei-

dungen der Regierung im neuen Jahr einen Normal-

betrieb auf unserem Trainingsgelände zulassen 

würden – leider ohne Erfolg.

Deshalb starteten wir Ende Jänner einen Testlauf der 

ganz besonderen Art: wir teilten unsere engagierten 

Kursteilnehmer zu Einzeltrainings ein und versuchten 

trotz der großen logistischen Herausforderung, einen 

reibungs- und vor allem kontaktlosen Ablauf der 

Trainingsstunden zu ermöglichen.

Unsere Vereinsmitglieder waren, wie erwartet, sehr 

diszipliniert und hielten sich genau an die Vorgaben, 

was uns zeigte, dass wir mit den Einzeltrainings 

fortfahren können, ohne gegen die derzeitigen 

Auflagen der Regierung zu verstoßen.

So starteten wir Anfang Februar mit den wöchentli-

chen Trainings. Sowohl die Hundeführer, als auch die 

Trainer konnten feststellen, dass die vielen Bedenken 

unbegründet waren. Die Vierbeiner hatten nichts 

vergessen und waren sehr motiviert. Man merkte, 

dass die Hundebesitzer sehr glücklich darüber waren, 

ihre Fellnasen wieder auslasten zu können.

Jedoch war bei einigen Hunden zu sehen, dass sie 

durch die lange Pause sehr wohl ein Sozialisierungs-

defizit aufzeigten. Nicht nur deshalb wären wir froh, 

wenn schnellstmöglich wieder ein normaler Kursbe-

trieb zustande kommen könnte. Für die Vierbeiner ist 

nämlich nicht nur die Ausbildung wichtig, sondern 

auch, dass sie zugleich mit Artgenossen trainieren.

Das Training mit unseren Welpen gestaltet sich am 

schwierigsten, denn die kleinen Fellnasen spielen ja 

bekanntlich am liebsten miteinander und das kann 

ihnen zurzeit leider nicht ermöglicht werden. Dadurch 

kommt schon bei den Kleinsten die so wichtige 

Sozialisierung zu kurz.

Das gesamte Team des ÖHV und auch alle trainings-

begeisterten Hundeführer hoffen, dass die Politik bald 

Entscheidungen im Sinne der Hundebesitzer treffen 

wird, damit diese ihrem Hobby wieder angemessen 

nachgehen können.
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Kinderfreunde Enzesfeld-Lindabrunn
Erstens kommt es anders… zweitens als man denkt. 

Dieser Spruch hat wohl nicht nur die Kinderfreunde im 

letzten Jahr immer wieder begleitet, denn die Covid-

Pandemie wirkt sich ungefragt auf alle Bereiche des 

Lebens aus und das nun schon seit mehr als 

einem Jahr.

Trotz aller guten Vorsätze zeichnete sich im Herbst 

schnell ab, dass das Halloween-Fest abgesagt 

werden musste und auch das schon zur jährlichen 

Tradition gewordene Weihnachtstheater konnte 

nicht stattfinden.

Für den Nikolaus gab es allerdings eine Sonderge-

nehmigung und so konnte dieser trotz Pandemie 

seiner Wege ziehen und vielen Kindern (und auch 

Erwachsenen) ein Lächeln auf die Lippen zaubern.

Der Nikolaus zeigte in diesem Jahr besonders viel 

Einsatz – im Rahmen der „16 Internationalen Tage 

gegen Gewalt an Frauen“ setzte auch er gemeinsam 

mit seiner Helferin Gabi ein Zeichen.

Aufgrund der geltenden Corona-Schutzmaßnahmen 

müssen wir auch heuer schweren Herzens von der 

Ostereiersuche am Frauentalkreuz Abstand nehmen. 

Uns ist jedoch zu Ohren gekommen, dass der Oster-

hase plant, bei Schönwetter am Palmsonntag am 

Symposion herumzuhoppeln. Vielleicht kann ihn 

jemand beim sonntäglichen Spaziergang erspähen?

Liebe Kinder, liebe Eltern, Opas, Omas und 

Urstrumpftanten! Wir bleiben zuversichtlich und 

hoffen, trotz Einschränkungen bald wieder mit der 

einen oder anderen Aktivität für euch da sein 

zu dürfen!

Wir wünschen euch viele sonnige Stunden mit euren 

Lieben – bleibt gesund und munter, achtet aufeinan-

der und lasst euch nicht unterkriegen! 

Herzlichst, eure Kinderfreunde Enzesfeld-Lindabrunn



45

VEREINE

Pensionisten Ortsgruppe Enzesfeld-Lindabrunn
Liebe Pensionistinnen und Pensionisten!

Das Jahr 2020, das uns in unsere Festivitäten wegen 

der Corona-Pandemie ganz schön reingepfuscht hat, 

ist nun vorbei. Leider müssen wir feststellen, es geht 

auch 2021 mit den Feierlichkeiten noch immer nicht 

weiter, wie wir es gerne hätten und gewohnt sind. Die 

Lockerungen sind sehr beschränkt, und mit Maske 

und großem Abstand, sowie mit Aufenthalt in Räumen 

ist ein Treffen noch nicht möglich. Daher gibt es noch 

keinen Tanz in den Frühling.

Wir wollen aber versuchen, sobald es geht, mit 

Ausflügen den Alltag zu erleichtern und zur kleinen 

Normalität zurück zu kehren.

Stark ist unsere Hoffnung, dass die Frühlingsgala der 

drei Tenöre am Dienstag, den 11. Mai 2021 in Rei-

senberg stattfinden kann. Man versucht die Sicher-

heitsvorkehrungen bestens einzuhalten um es zu 

ermöglichen, dem Publikum etwas Freude in diese 

Zeit zu bringen.

Anschließend, am Donnerstag, den 17. Juni 2021, 

folgt ein Ausflug auf die Bürgeralpe in Mariazell, um 

endlich die Lungen zu lüften. In einer schönen Umge-

bung mit einem tollen Ausblick, auf 1.267 Metern 

Seehöhe, wo uns die barrierefreie Gondel auf den 

Berg bringt, um gut speisen und spazieren gehen zu 

können.

Die West Side Story in Mörbisch ist fast ausgebucht 

und wir sind live dabei, wenn am Montag, den 19. Juli 

2021 die bekannten Lieder Maria und Tonight von 

Leonard Bernstein erklingen.

Wir werden weiterhin versuchen immer wieder unser 

Möglichstes zu tun, für Euch da zu sein und Freude in 

den Alltag zu bringen.

Nichts desto trotz haben wir - natürlich nach dem 

Testen - einen ersten Wandertag in einer kleinen 

Gruppe durchgeführt. In dem schönen Aigner Wald 

bei Aigen, mit Blick auf den Schneeberg und anschlie-

ßend beim Florianikreuz konnten wir uns einige 

Problemchen und Erlebnisse der letzten Zeit in 

frischer Luft erzählen.

Verbringen Sie ein gesundes und schönes Osterfest. 

Wir freuen uns sehr auf ein Wiedersehen.

Alles Liebe wünscht der Vorstand der Pensionisten 

Ortsgruppe Enzesfeld-Lindabrunn

Elisabeth Buchecker und Team
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Tennisclub Enzesfeld
TC Enzesfeld schaut mit Zuversicht in die 

Freiluftsaison 2021

Wir freuen uns endlich wieder Tennis spielen

zu können!

Nach der sehr unerfreulichen Wintersaison 2020/21, 

wo der Tennis Hallensport verboten wurde, können 

wir endlich aufatmen, und unseren geliebten Tennis-

sport im Freien wieder ausüben. Unsere Tennisplätze 

werden wieder ab Donnerstag, den 1. April 2021 zu 

bespielen sein. Auch heuer werden wir wieder für 

neue Interessenten ein Probeabo mit € 50,00- anbie-

ten. Die Mitgliedsbeiträge bleiben unverändert. 

Sieben Mannschaften wurden für die

Meisterschaften 2021 genannt 

Wir werden mit einer Damenmannschaft, drei Herren-

mannschaften in der allgemeinen Klasse, einer 55+, 

einer 60+ und einer Landesligamannschaft U18 die 

Wettkämpfe bestreiten. Unser Ziel ist es, heuer den 

Landesligatitel mit den U18 Burschen für Enzesfeld 

zu erreichen.

Alle Meisterschafts-Spieler werden heuer mit einer 

komplett neuen Garnitur an einheitlichen Dressen 

bestehend aus T-Shirts, Jacke und Short vom 

Verein ausgestattet. 

Turniere und Training Camps

Wie jedes Jahr planen wir auch heuer wieder unsere 

erfolgreichen Veranstaltungen wie folgt: 

Ÿ Kids-Tenniswochen: Anfang Juli und Ende August 

durch unseren Trainer Mark Stumvoll.

Ÿ Jugendkader Trainingswoche für U14 und U18: 

Ende August mit der Tennis-Akademie-Alt-Erlaa.

Ÿ Juxturnier: für Jung und Alt ein lustiger Event für 

alle die Lust haben, dabei zu sein: zu Pfingsten.

Ÿ 100er-Doppel-Turnier: die Partner sind zusammen 

mindestens 100 Jahre alt: Ende September.

Ÿ ITN-Turnier: unser sehr beliebtes und sehr stark 

besuchtes ITN-Turnier: in der ersten August Hälfte.

Genaue Termine werden wir noch bekanntgeben.

„Tennistraining macht den Meister“

Mit unserem allseits bekannten Tennistrainer Mark 

Stumvoll können wir auf der Anlage ein ausgezeich-

netes Tennis-Training für Alt und Jung anbieten. 

Für die sportlich ambitionierten Jugendspieler der 

U14 und U18 haben wir ab heuer erstmals neu eine 

Trainingsgemeinschaft mit der Tennis-Akademie Alt-

Erlaa, wo auch Dominic Thiem und andere Tennispro-

fis von Österreich trainieren, abgeschlossen, um 

unserem Nachwuchs ab jetzt die beste Ausbildung zu 

gewährleisten und so auch Tennistalente für die 

Zukunft für den TC Enzesfeld zu gewinnen. 

Wir freuen uns auf eine unfallfreie, erfolgreiche und 

schöne Sommersaison, der Vorstand

Kontakt:  | 0676/332 23 34 vorstand@tc-enzesfeld.at
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Verein Symposion Lindabrunn
Es ist was es ist.

Steinskulpturen von Wendelin Munter am 

Symposion Lindabrunn

Der Verein Symposion Lindabrunn (VSL) startet am 

17. April 2021 um 16.00 Uhr mit der Werkschau 

Wendelin Munter und einem Konzert von Thomas 

Berghammer in ein besonderes Veranstaltungsjahr. 

Ein neues Team von Künstlern ist ab 2021 für das 

Kultur- und Ausstellungsprogramm zwischen Stein-

bruch und Skulpturenpark verantwortlich. 

Wendelin Munter überlässt es anderen eine Sprache 

für seine Skulpturen zu finden. „Es ist was es ist“, sagt 

der Künstler. Er legt sich in seinem Schaffen nicht fest 

und ein feiner Humor durchzieht sein Werk. Die 

Werkserie „Kopffüßler“ greift ein visuelles Sujet der 

Entwicklungspsychologie auf. Das Symposion 

Lindabrunn ist ihm seit 20 Jahren dafür Freiraum, 

Atelier und Ort künstlerischer Auseinandersetzung. 

Die Werkschau Wendelin Munter ist die erste Gele-

genheit das aktuelle, neue Vorstandsteam des 

Symposions kennen zu lernen. Neben der Präsentati-

on lokaler Kunstschaffender lädt der VSL in diesem 

und auch in den kommenden Jahren zur künstleri-

schen Weltaneignung. Heuer widmen sich drei 

Symposien – Solar Habitat (13. bis 14. Juni 2021), 

Uncanny Realities (22. 

bis 23. Juli 2021) und 

entfernte Erkundungen 

(26 .  Augus t  b is  5 . 

September 2021) – 

ökologischen Frage-

stellungen, digitalen 

Praktiken und Klang-

kunst im Raum. 

Im Mai und im Juni 

werden Studenten der 

U n i v e r s t ä t e n  f ü r 

angewandte Kunst, der 

Kunstuni Linz und der 

Universität für Musik 

und darstellende Kunst 

den Symposionsraum 

bespielen. Die beliebte 

Sommerkunstakade-

mie für Kinder und 

Jugend l i che  finde t 

heuer von 29. Juli bis 8. 

August 2021statt. 

Wendelin Munter hat sich für seine erste Einzelschau 

am Symposion Lindabrunn die eine oder andere 

Überraschung vorgenommen. Eröffnet wird die 

Ausstellung am Samstag, den 17. April 2021 um 

16.00 Uhr, zu sehen ist sie an den Wochenenden bis 

2. Mai 2021 jeweils von 14.00 bis 18.00 Uhr. Mit 

Thomas Berghammer wird einer der wichtigsten 

Trompeter der improvisierten Musik in Österreich den 

VSL-Jahresauftakt bereichern. Corona bedingt findet 

das Programm vor allem im Freien statt. Das ist in 

diesem Fall sogar besonders reizvoll.

Veranstaltungsinfos / Programm

Werkschau Wendelin Munter 

Wendelin Munter – Skulpturen

Thomas Berghammer – Konzert

Vernissage 17. April 2021 16.00 Uhr

Öffnungszeiten 18. April bis 2. Mai 2021

Samstag, Sonntag und Feiertag 14.00 bis 18.00 Uhr

Symposion Lindabrunn

Steinbruchstraße 25 

2551 Enzesfeld-Lindabrunn 
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Musikverein Hirtenberg
Ein Jahr Corona – und kein bisschen leise.

Das Jahr 2020 war für uns alle, und somit auch 

für  den Musikvere in  Hi r tenberg,  e in  sehr 

herausforderndes Jahr.

Bevor es im März 2020 von einen Tag auf den ande-

ren auch für uns kein Proben mehr gab, konnten wir 

noch einen tollen Workshop mit dem Profimusiker 

Hannes Reigl erleben. Mit voller Vorfreude auf viele 

geplante Auftritte ließen wir auch unseren Anhänger, 

in dem wir unsere Instrumente transportieren, in 

neuem Glanz erstrahlen und verschönerten ihn mit 

tollen Fotos (ein riesiges Dankeschön gebührt dabei 

der FotoWerkstatt Manfred Digruber und Stephan 

Franz Grafik Design).

Erste Auszeit

Der Musikverein Hirtenberg lässt sich jedoch nicht so 

leicht unterkriegen, und so wurden unsere wöchentli-

chen Proben am Donnerstag einfach per „Zoom“ auf 

virtuelle Zusammentreffen umgestellt. Getrennt und 

doch gemeinsam haben wir in der Corona-Zeit den 

Deutschmeister-Regimentsmarsch aufgenommen 

und im Sinne der #playathomechallenge verteilt.

Sommertour

Als es im Juni endlich hieß, Vereine dürfen wieder 

auftreten, ließen wir es uns nicht nehmen bei der 

Aktion „So klingt Niederösterreich“ mit einem Platz-

konzert teilzunehmen. Angesteckt davon, haben wir 

die „Sommertour 2020“ ins Leben gerufen und 

spielten in den Sommermonaten wöchentlich eine 

öffentliche Probe in den Höfen unserer Winzer, die 

gerade ausg‘steckt hatten. Den Gästen dürfte es 

gefallen haben, da man ohne Reservierung an den 

Donnerstagabenden kaum eine Chance hatte, einen 

freien Platz bei den Heurigen zu ergattern. Ob es eine 

Wiederholung im kommenden Sommer gibt, wird die 

Zukunft zeigen.

Bläserklassen

Nichtsdestotrotz freut es uns, dass es im heurigen 

Schuljahr sowohl in der Volksschule Enzesfeld-

Lindabrunn als auch in der Mittelschule Hirtenberg 

weitere Bläserklassen gibt. Damit die Schüler im Zuge 

des regulären Musikunterrichtes ein Blasinstrument 

erlernen und gemeinsam musizieren können, wurden 

vom Musikverein Hirtenberg zahlreiche Instrumente 

angekauft und im Herbst an die Schüler übergeben. 

Für die großzügige finanzielle Unterstützung hiefür 

möchten wir uns auf diesem Wege bei der Marktge-
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meinde Enzesfeld-Lindabrunn, der Marktgemeinde 

Hirtenberg sowie der SPÖ und ÖVP Hirtenberg 

bedanken. Wir hoffen natürlich, dass diese Kinder in 

Zukunft bei uns im Jugendorchester „BAM - Brass and 

More“ und dann im großen Orchester mitwirken.

Konzert-CD

Da wir wegen des Lockdowns auch unser traditionel-

les Konzert zum Nationalfeiertag nicht abhalten 

konnten, ließen wir uns unter dem Motto „Einmal 

anders“ etwas ganz Besonderes einfallen: Das für 

unser Konzert erarbeitete Programm wurde auf CD 

verewigt. Zum geplanten Termin fand es im Kultur-

haus Hirtenberg statt. Es wurde ohne Publikum unter 

der Leitung unserer Kapellmeister Michael Osztovics, 

Harald Willimayer und Johannes Osztovics, mit 

genügend Abstand zwischen den Musikern, als Live-

Mitschnitt aufgenommen. Überdies wurden auch 

einige Stücke unseres Jugendorchesters „BAM - 

Brass and More“ eingespielt. Inzwischen fand die CD 

bei unserem treuen Publikum gegen eine freie 

Spende bereits reißenden Absatz. Hier möchten wir 
auns besonders bei LAbg. GGRin Mag.  Karin Scheele 

für ihre großzügige Spende von € 700,00 bedanken. 

Gerne kann die CD nach wie vor unter cd@mv-

hirtenberg.at oder bei den Musikern erworben wer-

den. Dennoch freuen wir uns und hoffen, das Konzert 

zum Nationalfeiertag heuer am 23. Oktober 2021 im 

Kulturhaus Hirtenberg wieder mit Publikum spielen 

zu können.

Anhaltende Pause

Bereits seit Anfang November dürfen wir uns nach wie 

vor abermals nicht persönlich treffen und keine Probe 

abhalten. Um trotzdem den Zusammenhalt unter den 

Musikern nicht zu verlieren, gibt es erneut eine 

wöchentliche „Zoom-Probe“.

Selbst hinsichtlich des traditionellen Weihnachtsbla-

sens zeigten wir uns kreativ. Die einzelnen Musiker 

schlüpften in den eigenen vier Wänden in ihre Unifor-

men und nahmen das bekannteste Weihnachtslied 

der Welt zu Hause in Bild und Ton auf. Ein Zusam-

menschnitt zu einem gemeinsamen Video konnte 

somit als Weihnachtsgruß verschickt werden.

Um der Öffentlichkeit weiter zu zeigen, dass wir 

unsere Zuhörer nicht vergessen haben, wurde selbst 

unser Ball des Musikverein Hirtenberg virtuell abge-

halten. Jeder der mochte, konnte über den Link auf 

unserer Website in den Ballsaal eintreten. Im Internet 

finden Sie auch ein „Best-of“-Video unserer 

Faschingsspielereien der letzten 10 Jahre und im 

Rahmen der #trachtenchallange2021 können Sie den 

Wandel unserer Uniform und Tracht von damals bis 

heut‘ nachvollziehen.

Natürlich können Sie uns auch gerne mit einer Über-

weisung auf unser Konto AT26 2024 5003 0003 7777 

unterstützen und somit Kultur, Tradition und Brauch-

tum in der Region am Leben erhalten.

Wir hoffen inständig, bald wieder für unser Publikum 

musizieren zu können und wünschen Ihnen bis dahin 

viel Gesundheit und Durchhaltevermögen.

Musikverein
Hirtenberg

VEREINE
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Steinmetzbetrieb Helmut Saurer

 

A-2551 Enzesfeld•Schloßstraße 7

Tel./Fax: 02256 / 81 65 50•Mobil: 0664 / 43 55 044

e-Mail: h.saurer@aon.at•www.steinmetz-saurer.at

Grabsteine • Einfassungen • Deckplatten
Laternen • Vasen • Inschriften
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Hier könnte Ihre Werbung stehen!

Nähere Informationen erhalten Sie am 

Gemeindeamt bei Michael Osztovics

unter (02256) 81251-72 oder unter 

veranstaltungen@enzesfeld-lindabrunn.at.
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Frida Pilz

Franz Gass

 

GEBURTEN - WIR GRATULIEREN RECHT HERZLICH!

Gabriel Gerdenits

Geburten

Frida Pilz

Aaron Garber

Leo Pfeiffer

Louisa Winterhalter

Stefanie Baar

Jonas Brunner

Lennard Auchmann

Hannah Rieder

Sara Cvetkovic

Gabriel Gerdenits

Tobias Kleinander

Leonie-Marie Deringer

Franz Gass

Max Geisinger

Philipp Postl

Philipp Postl
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WIR GRATULIEREN - WIR TRAUERN

75. Geburtstag

Alois Wolf

Gerlinde Wöhrer

Gertrude Tremmel

Dipl.-Vw. Dieter Kind

Veronika Dichtl

Peter Seidl

Waldtraut Baumgartner

Evelyne Mischitz

Leopold Dirr

Rudolf Leeb

80. Geburtstag

Ingeborg Gaubmann

Johann Baumgartner

Erika Garaus

Johanna Sladek

Erika Mayer

Melitta Gutwillinger

Gisela Gerschlager

Wilhelm Gutwillinger

Friedrich Maierhofer

Mathilde Lechner

Margarethe Majer

Laszlo Galavics

Matilda Koller

Rosemarie Wugeditsch

Dr. Rudolf Schano

Friedrich Pirchner

Adolf Rotheneder

Ingrid Walcher

Gertrude Kölbl

85. Geburtstag

Erwin Wieser

Friederike Nemecek

Hermine Schuh

Maria Wieser

DI Dr. Paul Trabesinger

Adolf Raschhofer

Aurelia Halfar

Michael Paar

Franz Sahann

90. Geburtstag

Hilmar Beke

Günther Wickert

Eva Schwarzott

Wilhelmine Geisinger

91. Geburtstag

Barbara Blaha

Heribert  Farcher

Hildegard Adler

92. Geburtstag

Maria Mayer

93. Geburtstag

Erna Hammerl

Eugenie Kettner

94. Geburtstag

Karl Glösel

Gerta Hasenöhrl

Kurt Obdrzalek

95. Geburtstag

Hildegard Janker

Gertrude Wrede

97. Geburtstag

Anna Klosinska

Anna Trimmel

101. Geburtstag

Auguste Schmerböck

Goldene Hochzeit
Marianne (+) & Josef Stockreiter

Hildegard & Kurt Stepke

Maria & DI Heinrich Kolp

Maria & Alfred Posch

Diamantene Hochzeit

Monika & Peter Schönthaler

Ingeborg & Helmut Gaubmann

Eiserne Hochzeit

Hannelore & Karl Lechner

Aurelia & Engelbert Halfar

Wir Trauern

Marianne Stockreiter

Erich Schauer

Veronika Wixforth

Michael Hegenbart

Alfred Kölly

Gerhard Zacek

Leopold Dorninger

Elsa Hörbinger

Ingeborg Piwonka

Helene Knautz

Hermine Schottleitner

Ernestine Polak

Karl Plesskott

Goran Ilic

Silvia Jakoby

DI Helmut Küffel

Barbara Bernhard
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ÄRZTE & ÄRZTENOTDIENSTPLAN

Allgemeinmedizin
Dr. Susanne Zinnbauer

Schloßstraße 13

Tel. 02256/821 88 | Fax. 02256/831 61

office@ordination-zinnbauer.at

www.ordination-zinnbauer.at

Allgemeinmedizin
Dr. Hildegard Zsacsek

Hangernstraße 34

Tel. 02256/829 99 DW 9 | Fax. 02256/829 99 DW 7

Allgemeinmedizin
Dr. Christoph Resinger

Bahngasse 6 | 2552 Hirtenberg

Tel. & Fax. 02256/811 41

christoph.resinger@fussballdoc.at

Allgemeinmedizin
Dr. Ljiljana Durovic

Gernedlgasse 2 | 2552 Hirtenberg

Tel. 02256/815 05

Kinder- und Jugerndheilkunde
Dr. Astrid Resinger

Bahngasse 6 | 2552 Hirtenberg

Tel. 02256/811 412

mail@resi4kids.at 

Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde
Dr. Andrea Fuchs

Wr. Neustädterstraße 40

Tel. 02256/821 90

Tierarzt
Dipl.-TA Martin Unterberger

Wr. Neustädterstraße 64

Tel. 02256/824 922

tierarztpraxisunterberger@gmx.at 

Massageinstitut
Alfred Bartu

Eichengasse 4

Tel. 0664/432 71 13

Massageinstitut
Gerly

Wr. Neustädterstraße 35

Tel. 02256/828 07

Ärzte-Notdienstplan | 2. Quartal 2021
Der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst umfasst ausschließlich die Zeit zwischen 8.00 Uhr und 14.00 Uhr. 

Ordinationsbetrieb ist von 9.00 bis 11.00 Uhr. Bitte vereinbaren Sie in jedem Fall einen Termin! Außerhalb dieser Zeiten 

wenden Sie sich telefonisch an die Gesundheitshotline 1450, in lebensbedrohenden Situationen an die Rettung 144 und in 

der Nacht von 19.00 bis 7.00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141.
Aufgrund einer Entscheidung des Verwaltungsgerichtshofes sind Ärztinnen und Ärzte mit §2 Kassenvertrag ab sofort nicht mehr verpflichtet, 

an Wochenenden oder Feiertagen Bereitschaftsdienste abzuhalten. In sehr vielen Fällen passiert dies dennoch auf freiwilliger Basis.

April
05.04.  Dr. Szlezak

17. & 18.04. Dr. Resinger

Mai
01.05.  Dr. Klinger

08. & 09.05. Dr. Unger/Muck

15. & 16.05. Dr. Zak

29. & 30.05. Dr. Szlezak

Juni
05. & 06.06. Dr. Resinger

19. & 20.06. Dr. Klinger

Adressen der Ärzte
Dr. Erich Klinger
Südbahnstraße 9 | 2544 Leobersdorf

Tel. 02256/641 11

Dr. Barbara Lang & Dr. Karl Heinz Müllner
Wr. Neustädterstraße 91 | 2542 Kottingbrunn

Tel. 02252/761 05

Dr. Richard Szlezak
Schloss 4 | 2542 Kottingbrunn

Tel. 02252/761 03

xxx
xxx

xxx

xxx

Gruppenpraxis für Allgemeinmedizin

Dr. Wolfgang Unger & Dr. Sabine Muck 
Färbergasse 7 | 2544 Leobersdorf

Tel. 02256/623 88

Dr. Anna Zak
Theodor-Körner-Gasse 1 | 2542 Kottingbrunn

Tel. 02252/709 99
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Bürgermeister

Franz Schneider

Sprechstunde nach tel. Vereinbarung

1. Stock, Zimmer 11

02256/81251 DW 74

0664/882 641 14

buergermeister@enzesfeld-lindabrunn.at

Vizebürgermeister

Alexander Schermann

Sprechstunden nach tel. Vereinbarung

1. Stock, Zimmer 17

02256/81251 DW 79

0677/186 622 22

vizebuergermeister@enzesfeld-lindabrunn.at 

SERVICE DER GEMEINDE

Öffnungszeiten im Rathaus
Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag 08.00-12.00 Uhr

Dienstag 07.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 19.00 Uhr

So erreichen Sie uns
Tel. 02256/812 51 | Fax 02256/812 51 DW 83

Web: www.enzesfeld-lindabrunn.at 

Kindergärten
Leitung | Karin Altenbacher

Enzesfeld | 02256/813 17 | kg.enzesfeld@aon.at

Lindabrunn | 02256/812 90 | kg.lindabrunn@aon.at

Volksschule
Leitung | Pia Lichtenegger, BEd

02256/810 90 | vs.enzesfeld-lindabrunn@noeschule.at

www.vs-enzesfeld-lindabrunn.at 

Kinderhaus
Leitung | Claudia Goluch

02256/822 43 | 0676/870 027 334

kinderhaus.enzesfeld-lindabrunn@noe-volkshilfe.at

Schulische Nachmittagsbetreuung
Leitung | Kristina Sivac

0676/870 027 613 
snb.enzesfeld-lindabrunn@noe-volkshilfe.at

Rechtsberatung & Notar | Mag. Dr. Thomas Hanke
Kostenloses Service des Notariats Pottenstein | jeden 2. Montag im Monat | ab 09.00 Uhr | 1. Stock, Sitzungssaal

Termine: 12.04. | 10.05. | 14.06. | 12.07. | Wir bitten um telefonische Voranmeldung bei Michaela Schulter unter der DW 82.

Wertstoffhalle | Industriegasse 10

Öffnungszeiten (ausgenommen Feiertage) | jeden Dienstag und Donnerstag | von 13.00 bis 15.00 Uhr | jeden zweiten 

Samstag im Monat | 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr | Samstags-Termine: 10.04. | 24.04. | 08.05. | 22.05. | 05.06. | 19.06. | 03.07.

Alteisen | Altholz | Altkleider | Alt-Speiseöl | Altreifen | Elektroschrott | Kartonagen | Problemstoffe | Sperrmüll | Styropor

Verwaltung
Amtsleiter | OSekr. Ing. Gregor Gerdenits

DW 73 | amtsleiter@enzesfeld-lindabrunn.at

Bürgerservice | Michaela Schulter

DW 82 | kassa@enzesfeld-lindabrunn.at

Sekretariat | Martina Stibranyi

DW 76 | sekretariat@enzesfeld-lindabrunn.at

Bauamt | Gabriele Feichtinger

DW 78 |  bauamt@enzesfeld-lindabrunn.at

Buchhaltung | Karin Leitner

DW 75 | buchhaltung@enzesfeld-lindabrunn.at

X
Amtsleiter-Stv., Öffentlichkeitsarbeit | Michael Osztovics

DW 72 | veranstaltungen@enzesfeld-lindabrunn.at

Bürgerservice | Marion Meidl

DW 71 | meldeamt@enzesfeld-lindabrunn.at

Bauamt | Ing. Daniel Strodl

DW 77 | bauamtsleiter@enzesfeld-lindabrunn.at

Bauhofleiter | Phillip Simoner

DW 41 |  bauhofleiter@enzesfeld-lindabrunn.at

Buchhaltung | Petra Horvath

DW 85 |  lohnverrechnung@enzesfeld-lindabrunn.at


